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Bericht aus dem Gemeinderat
Am Dienstag, 21.01.2020 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:
Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
Bürgermeister Michler berichtete auf Nachfrage, dass der
Wasserversorgungsverband Klage gegen die Firma Sol-
vay eingereicht hat. Die toxikologische Untersuchung/
Wasseranalyse soll Ende März vorliegen und im Amtlichen

Mitteilungsblatt sowie der Gemeinde-Homepage veröf-
fentlicht werden.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher
Sitzung
Die in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 18.12.2019 gefassten Beschlüsse werden nach § 35
Abs. 1 GemO öffentlich bekannt gegeben.
Der Gemeinderat stimmte den Ehrungsvorschlägen zur
Gemeindeehrung 2019 zu.
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2020
Auf die erste Information zum Haushaltsplan 2020 in der
öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses am
07.11.2019 und auf die Beratung des Haushaltsplanent-
wurfes in der öffentlichen Sitzung am 11.12.2019 wird ver-
wiesen.
Die vom Gemeinderat vorgenommenen Änderungen wur-
den in den nun vorliegenden Haushaltsplan eingearbeitet.
Bürgermeister Michler dankte zu Beginn seiner Stellung-
nahme der Kämmerei für die Arbeit der letzten Jahre und
den ersten gut aufbereiteten Haushalt nach neuem Recht.
Außerdem dankte er dem Gemeinderat für die sachlichen
und harmonischen Haushaltsberatungen. Der Haushalt
weise keine großen Überraschungen auf. Viele Entschei-
dungen seien bereits im Jahr 2019 gefallen, diese finden
sich 2020 finanziell wieder. Wichtig sei, dass die baulichen
Projekte zügig vorangetrieben werden. In der nächsten
Sitzung soll deshalb der neue Kunstrasen des Sport- und
Freizeitzentrums auf den Weg gebracht werden, da dies
ein weiterer Schritt zur Entwicklung des Sportzentrums,
vor allem aber auch für das Baugebiet Neckarhausen-
Nord ist. Der Bau des ersten Abschnitts soll bereits in die-
sem Jahr beginnen, ebenso der Bau auf der „Bäko-Wie-
se“ und der Überplanung der Tennisplätze in Edingen.
Hier wird dringend benötigter Wohnraum geschaffen, aber
auch Einnahmen von knapp sechs Mio. Euro werden
durch diese Bauvorhaben vereinnahmt.
Ferner wies Bürgermeister Michler darauf hin, dass Edin-
gen-Neckarhausen als attraktive Wohngemeinde auch in
Bildung und Betreuung investieren muss. Neben den Aus-
gaben für den laufenden Betrieb in Höhe von rund sechs
Mio. Euro pro Jahr, werden gerade in diesem Jahr einige
Investitionen auf die Gemeinde zukommen. Nach der
Sanierung von Kindergärten und dem Bau der Kita 
Neckarkrotten, steht auch die Sanierung der Pestalozzi-
Schule in Edingen an.
Um der Feuerwehr weiterhin eine gute Arbeitsgrundlage
bieten zu können, sei es wichtig auf dem aktuellen Stand
der Technik zu bleiben. Hierfür wird ein neues Feuerwehr-
fahrzeug „HLF20“ angeschafft und die Planung für das
Hilfeleistungszentrum wird in diesem Jahr intensiviert.
Hierfür hat die Gemeinde eine Planungsrate eingestellt,
um die nächsten Schritte vorbereiten zu können, so 
Michler. Er wies auch darauf hin, dass parallel zum Hilfe-
leistungszentrum die Planung des neuen Gewerbegebiets
in den Milben vorangetrieben werden muss. Aktuell war-
ten über 30 Betriebe aus Edingen-Neckarhausen auf neue
Gewerbeflächen.
Spannende Projekte wie die Übernahme der Fähre 
Neckarhausen, die Sicherung der Nahversorgung in Neckar-
hausen oder die Erweiterung der Bürgerbeteiligung spiegeln
sich im Haushalt wider. Bürgermeister Michler wies darauf
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hin, dass in all diesen Bereichen noch viel Arbeit auf die Ver-
waltung und den Gemeinderat wartet.
Das Ziel sei es in den nächsten Jahren wieder einen aus-
geglichenen Haushalt präsentieren zu können.
Anschließend verlasen die Vertreter der Gemeinderats-
fraktionen Dietrich Herold (UBL-FDP/FWV), Bernd Grabin-
ger (CDU), Thomas Hoffmann (OGL), Thomas Zachler
(SPD), Dr. Edgar Wunder (Partei „Die Linke“) und Ulf 
Wacker (Fraktionslos) die Etatreden.
Der Gemeinderat hat die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan 2020 mit seinen Anlagen beraten und
beschloss aufgrund § 81 Abs. 1 Gemeindeordnung
Baden-Württemberg (GemO) folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Ergebnishaushalt
Gesamtbetrag der ordentliche Erträge 33.073.638 Euro
Gesamtbetrag der ordentliche 
Aufwendungen - 34.779.036 Euro
Veranschlagtes ordentliches Ergebnis     - 1.705.398 Euro
Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge 5.589.508 Euro
Veranschlagte Gesamtergebnis 3.884.110 Euro
Finanzhaushalt
Gesamtbetrag Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 32.733.644 Euro
Gesamtbetrag Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit - 32.174.110 Euro
Zahlungsmittelüberschuss des 
Ergebnishaushalts 559.534 Euro
Gesamtbetrag Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 6.270.600 Euro
Gesamtbetrag Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit - 9.642.510 Euro
Finanzierungsmittelbedarf aus 
Investitionstätigkeit - 3.371.910 Euro
Veranschlagter Finanzierungsmittel-
bedarf - 2.812.376 Euro
Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit 3.369.067 Euro
Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit -  556.691 Euro
Finanzierungsmittelbedarf aus 
Finanzierungstätigkeit 2.812.376 Euro

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
wird auf 3.369.067 Euro festgesetzt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 2.500.000
Euro festgesetzt.
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung
für das Wirtschaftsjahr 2020
Der Gemeinderat nahm den Wirtschaftsplan 2020 zur
Kenntnis und beschloss wie folgt:

§ 1
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt
1. im Erfolgsplan
in den Erträgen und Aufwendungen mit 1.409.780 Euro
2. im Vermögensplan
in den Einnahmen und Ausgaben mit 245.040 Euro

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
wird auf 0 Euro festgesetzt.

§ 3
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000
Euro festgesetzt. 
Bekanntgaben
Bürgermeister Michler teilte dem Gemeinderat mit, dass in
den nächsten Wochen wieder einige Bäume im Gemein-
degebiet gefällt werden müssen. Bei Rückfragen bittet er
Kontakt mit der Umweltbeauftragten Vivien Müller (Bau-
und Umweltamt) aufzunehmen.
Außerdem teilte Bürgermeister Michler mit, dass die evan-
gelische Kirche einen Bauantrag für das neue Gemeinde-
haus eingereicht hat. Ein Gemeinderatsbeschluss ist hier-
für nicht notwendig.
Anfragen aus dem Gemeinderat
Aus dem Gemeinderat wurde darauf hingewiesen, dass
der Krotten-Neckar wieder sehr dicht geworden sei und
dort schon erste Fußgänger gesehen worden sind. Da das
Regierungspräsidium Karlsruhe zuständig sei, wird die
Verwaltung gebeten dort nachzufragen, ob der Krotten-
Neckar wieder geöffnet werden soll. Bau- und Umwelt-
amtsleiter Dominik Eberle antwortete daraufhin, dass
schon viermal beim Regierungspräsidium nachgefragt
worden sei und noch keine Antwort bei der Gemeinde ein-
gegangen ist.
Außerdem wurde darauf hingewiesen, dass die
Geschwindigkeitstafel in der Speyrer Straße eine falsche
Geschwindigkeit angibt und das es am Freizeitbad kein
Schild mit dem Namen „Freizeitbad“ gibt. Dadurch ist es
für Ortsfremde wie für Rettungskräfte schwer zu erken-
nen, dass es sich um das Freizeitbad handelt.
Des Weiteren wurde der aktuelle Stand der Umsetzung
von Maßnahmen aus dem Lärmaktionsplan erfragt. Bau-
und Umweltamtsleiter Dominik Eberle erläuterte, dass hier
schon einiges getan wurde, aktuell die Gemeinde auf 
Rückmeldungen des Regierungspräsidiums und des
Rhein-Neckar-Kreises wartet.
Nach Arbeiten am Neckarufer und an der Fischkinderstu-
be sieht es dort sehr „wüst“ aus, so eine Gemeinderätin.
Sie fragte wer hier gearbeitet hat und den Grund für die
radikalen Arbeiten. Bau- und Umweltamtsleiter Dominik
Eberle sagte eine ausführliche Antwort im Nachgang zur
Sitzung zu.

Bericht aus dem Technischen Ausschuss
Am Dienstag, 21.01.2020 tagte der Technische Aus-
schuss unter Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler
öffentlich und fasste folgende Beschlüsse:
Dem Bauantrag zum Neubau eines Hebewerks in der
Neckarstraße wurde vorbehaltlich zugestimmt.
Der Bauvoranfrage zur Errichtung eines 2-geschossigen
Wohnhauses in der Elisabethenstraße wurde mehrheitlich
zugestimmt.
Dem Bauantrag zur Erweiterung eines Wohnhauses auf
einem Grundstück in der Neckarstraße wurde nicht zuge-
stimmt.

Grünschnittsammlung 
Termin im Januar:
08.02. und 29.02.2020
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Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 12.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 
Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Wir gratulieren der ehemaligen Gemeinderä-
tin Irene Daners zum 75. Geburtstag 

Bild: BMA

Am vergangenen Donnerstag,
23.01.2020, konnte Irene Daners
ihren 75. Geburtstag feiern.
Frau Daners war von 1994 bis 2019
für die SPD ununterbrochen im
Gemeinderat von Edingen-Neckar-
hausen tätig, sie war Mitglied in meh-
reren Ausschüssen. 

Die Diplom-Ingenieurin und Architektin war von 1994 bis
2014 stellvertretende Fraktionsvorsitzende sowie von
1996 bis 2012 stellvertretende Vorsitzende im Gutachter-
ausschuss der Gemeinde Edingen-Neckarhausen. 
Von September 2008 bis September 2009 war sie 1. Vor-
sitzende des FC Viktoria 08 Neckarhausen e.V. 
Neben ihren Mitgliedschaften in zahlreichen Vereinen ist
sie Gründungsmitglied der IG Museum und gehört dem
Vorstand des Fördervereins Gemeindemuseum an. 
Jahrzehntelang ist Irene Daners in der Arbeitsgemein-
schaft Sozialdemokratischer Frauen (ASF) engagiert.
Am 26.06.2019 erhielt Irene Daners bei der Verabschie-
dung aus dem Gemeinderat die Ehrennadel und Ehren-
stele des Gemeindetags für 25 Jahre kommunalpolitische
Tätigkeit.
Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich Herold überbrachte
Irene Daners die Glückwünsche der Verwaltung und des
Gemeinderats und dankte ihr für ihr vielfältiges ehrenamt-
liches Wirken.

Winterdienst in Edingen-Neckarhausen 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat sich auf den
Winterdienst vorbereitet. 
Die Behältnisse, in denen die Gemeinde kostenfreies
Streugut anbietet, sind gefüllt. Bitte bringen Sie zum
Abholen des Streumaterials an den nachfolgend genann-
ten Abholstellen Eimer und Schaufel mit.
Edingen
Alte Schule, Rathausstraße 12
Rathaus Edingen, Neckartreppe
Parkplatz der Werner-Herold-Halle (Großsporthalle) 
Parkplatz Hauptstraße/Ecke Bahnhofstraße 

Neu-Edingen
Parkplatz beim Real-Markt
Neckarhausen:
Parkplatz beim Freizeitbad 
Wingertsäcker – große Wiese gegenüber BÄKO
Kontakt: 
Bau- & Umweltamt, Herbert Stein, 
Telefon: 06203/808139,
E-Mail: herbert.stein@edingen-neckarhausen.de

Neuer zusätzlicher Defibrillator
Im Kampf gegen den plötzlichen Herztod ist die Gemein-
de Edingen-Neckarhausen ein gutes Stück vorangekom-
men. 
Mit der Anschaffung eines weiteren automatisierten exter-
nen Defibrillators gibt es nun drei frei zugängliche AED-
Geräte in unserer Gemeinde.
In Edingen-Neckarhausen befinden sich in folgenden
öffentlichen Gebäuden Defibrillatoren:
☛ Freizeitbad - Foyer, Hauptstraße 356 (Ortsteil 

Neckarhausen)

☛ Pestalozzi-Schule, Verwaltungstrakt, Robert-Wal-
ter-Straße 3 (Ortsteil Edingen)

☛ Neu: Sport- und Freizeitzentrum, Sporthaus, Plou-
guerneau-Allee (Ortsteil Edingen)
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Die Geräte sind überprüft und das Personal (u.a.
Schwimmmeister, Hausmeister und Reinigungskräfte)
wurde geschult. 
Eine vorherige Einweisung ist nicht zwingend nötig, da die
Geräte genaue Sprachansagen zur Hilfestellung bei der
Durchführung der Wiederbelebungsmaßnahmen geben. 
Kontakt:
Hauptamt, Elke Hugo, Telefon: 06203/808220

Beim Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis: Eine Vorwahl
für alle Dienststellen
Beim Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis wurde eine neue
Telefonanlage installiert. Die Telefonnummer der Zentrale
bleibt dabei unverändert bei 06221/522-0. 
Mit der Umstellung sind nun alle Außenstellen des Land-
ratsamtes unter der zentralen Kopfnummer: 06221/522-
plus der bisherigen vierstelligen Durchwahl erreichbar. 
So haben beispielsweise auch die Kfz-Zulassungsbehör-
den in Sinsheim, Weinheim und Wiesloch die einheitliche
(Vorwahl)-Nummer der Mutterbehörde in Heidelberg
bekommen:
Kfz-Zulassungsbehörde Sinsheim
Telefon: 06221/522-5514
Kfz-Zulassungsbehörde Weinheim
Telefon: 06221/522-6025
Kfz-Zulassungsbehörde Wiesloch
Telefon: 06221/522-4106
Einen schnellen Draht zur Verwaltung ermöglicht übrigens
die Behördennummer 115, an die auch alle Ämter des
Rhein-Neckar-Kreises angeschlossen sind: Unter der 115
(ohne Vorwahl) stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Service-Centers montags bis freitags von 8.00 bis
18.00 Uhr für Verwaltungsfragen aller Art zur Verfügung –
von A wie Anmeldung bis Z wie Zulassung. 
Mit der Behördennummer 115, die zum Ortstarif erreich-
bar ist und in vielen Flatrates enthalten ist, entfällt die auf-
wendige Suche nach dem zuständigen Amt, den Telefon-
nummern oder den Öffnungszeiten.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de

Wir treffen uns im „Cafe Contact“
Wir laden ein zum Treffen ins „Cafe Contact“ am Samstag,
15.02.2020.
Von 14.00 bis 17.00 Uhr haben wir den Gemeinschafts-
raum der Betreuten Wohnanlage in der Hauptstraße 72
(beim Bürgermeister-Reinle-Platz) zu einer gemütlicher
Runde bei Kaffee, Tee, Saft und Kuchen umfunktioniert.
Wir nehmen uns Zeit zum Erzählen, für Gesellschaftsspie-
le sowie für Hand- und Bastelarbeiten. Für die Kleinen
haben wir Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten vorge-
sehen. Es besteht zudem die Möglichkeit zum Tauschen
von Ideen und Gegenständen.

Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei.
Kontakt:
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750
Christine Lauble, Telefon: 06203/485928
Homepage: www.freizeit-kultur-soziales.de 

Klimaneutral in die Zukunft Europas
Nur noch Autos ohne Abgase, Fabriken ohne Schlot
und optimal gedämmte Häuser, dazu riesige neue Wäl-
der und grüne autofreie Städte. Europa soll in 30 Jah-
ren völlig anders aussehen und der Welt zeigen, wie
das geht: eine moderne Wirtschaft, die die Erde nicht
kaputt macht. Den Plan für dieses „klimaneutrale"
Europa 2050 - den „Green new Deal" - stellt die neue
EU-Kommissionschefin Ursula von der Leyen im EU
Parlament vor. Angelehnt an die Wirtschafts- und 
Sozialreformen von US Präsident Roosevelt in den 30er
Jahren des letzten Jahrhunderts. Allerdings hat sich die
US Regierung für diese Reformen keine 30 Jahre Zeit
gelassen, innerhalb von nur 5 Jahren war der Wandel
vollzogen.
Sicher ist ein totaler Umbau zu mehr Umweltschutz und
Gerechtigkeit nicht so einfach zu bewerkstelligen und
braucht seine Zeit. Die ehrgeizigen Klimaziele aber so weit
in die Zukunft zu verschieben bedeutet doch, dass die
gegenwärtigen politischen Entscheidungsträger mit
Sicherheit nicht mehr im Amt sind. Somit werden die
anstehenden gewaltigen Probleme auf die nächste Gene-
ration abgewälzt.
Als erster Kontinent klimaneutral zu werden, das
erscheint aus heutiger Sicht fast unmöglich und ist doch
eine riesige Chance. Wo immer auf der Welt massiv in
erneuerbare Energien und Effizienz investiert wurde,
waren dies stets stärkere Jobmotoren als die fossile
Energiewirtschaft.  Was unserem Planeten schadet, zer-
stört auch den Fortbestand von Mensch und Natur. Ein
äußerst ehrgeiziges Maßnahmenpaket für einen nachhal-
tigen ökologischen Wandel, der den Menschen und der
Wirtschaft in Europa zugutekommen soll. Die zeitlich
gestaffelten Maßnahmen reichen von drastischen Emis-
sionssenkungen über Investitionen in Spitzenforschung
und Innovation bis hin zum Erhalt unserer natürlichen
Umwelt. Mit Investitionen in grüne Technologien, nach-
haltigen Lösungen und neuen Chancen für Unternehmen
kann der Grüne Deal zu Europas neuer Entwicklungsstra-
tegie werden.
Wir reparieren wieder!
Unsere nächste Veranstaltung findet am Samstag,
08.02.2020, von 14.00 bis 17.00 Uhr, in der Graf-von-
Oberndorff-Schule in Neckarhausen statt. 
Kontakt
Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, 
E-Mail: sihema-henn@t-online.de / Rolf Stahl, Telefon:
06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de
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Neues Programm ist da!
Das neue VHS-Programmheft „Frühjahr – Sommer 2020“
ist erscheinen und in der heutigen Ausgabe des Amtlichen
Mitteilungsblattes als herausnehmbare Sonderbeilage
beigefügt.
Natürlich können Sie das Heft in Papierform auch wieder
bei uns in der VHS-Geschäftsstelle sowie in den Bürger-
service-Stellen der beiden Rathäuser erhalten. 
Natürlich finden Sie auch alle unsere Bildungsangebote
auf unserer VHS-Homepage. 
Kontakt:            
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, 
E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de, 
E-Mail: info@kultur-im-ort.net               
Geschäftszeiten: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 12.15 Uhr / Donnerstag,
14.00 bis 18.00 Uhr 
In den Ferien ist das Sekretariat nicht immer besetzt. 
Homepage: www.vhs-en.de

JUZ-Jugendratswahlen
Das JUZ „13“ wählt auch in 2020 zum Jahresanfang einen
neuen Jugendrat. Es sind nicht mehr als sieben Bewer-
bungen eingegangen. Deswegen wird in der Vollver-
sammlung am heutigen Donnerstag, 30.01.2020, 18.00
Uhr, gewählt.
JUZ-Veranstaltungshinweise
Ende Januar sind die Wahlen zum JUZ-Jugendrat, im
Februar folgt die JUZ-Putz-Party, der „Elektronik-Works-
hop“ sowie das „13. Fest der KulturEN“ sind im März und
vom 29.02.2020 bis zum 08.03.2020 feiern wir mit ver-
schiedenen Veranstaltungen „45 Jahre JUZ“: Musik-
Workshop, zwei Turniere, Film-Abend, Rock-Konzert und
der „Tag der Offenen Tür“ mit Clown, Offener Bühne,
„ColorJet“-Auftritt und der Präsentation der Dokumenta-
tion der letzten fünf „JUZ-Jahre“.
JUZ-„13“-Jugendrats- und FOEN-Sitzung
Die nächste Sitzung von Jugendrat und FOEN ist am
03.02.2020, um 18.00 Uhr, im JUZ. Themen sind die Kon-
stituierung, die oben genannten Aktionen sowie der Plan
für 2020.
Vortreffen zum „Fest der KulturEN 2020“
Am Sonntag, 15.03.2020, findet das nächste „Fest der
KulturEN“ statt. Zur Vorbereitung treffen wir uns wieder
am Donnerstag, 20.02.2020, um 18.00 Uhr, im JUZ „13“.
Neue Leute und neue Ideen sind herzlich willkommen.
Unser Wochenprogramm   
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Uhr: Kegeln, 18.00 Uhr: Jugendrat- & FOEN-Sitzung /
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG / Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerk-
statt für Grundschüler, 16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-
AG / Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grund-
schüler, 17.00 Uhr: Billard-Club / Freitag,15.00 Uhr:
Offener Treff und um 18.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf
unserer Großleinwand mit Beamer.
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Deutsch-Französischer Tag: Veranstaltungen in
Deutschland und Frankreich
Am 22.01.1963 wurde in Paris der deutsch-französische
(„Elysée-) Vertrag und am 22.01.2019 der „Aachener Ver-
trag“ unterzeichnet. Aus diesem Anlass fanden in unseren
beiden Ländern Veranstaltungen statt, so auch in unserer
Gemeinde durch die IGP. In diesem Jahr war man auch
gespannt, ob die Bedingungen für den neu geschaffenen
Bürgerfonds veröffentlicht werden, wovon auch unsere
Partnerschaft profitieren wird. Die Bekanntgabe wurde
von beiden Regierungen nun auf April verschoben und wir
werden das dann bekanntgeben.
Veranstaltungshinweis: „Soirée cinéma“ am Freitag,
31. Januar
Wir laden zu der monatlichen „Soirée cinéma“ ins Plou-
guerneau-Haus ein. Wie immer erwartet Sie ein französi-
scher Film in Originalsprache mit deutschen Untertiteln.
Unsere deutsch-französische Freiwillige, Areewan, freut
sich auf Ihren Besuch. Beginn: 19.30 Uhr mit einem Apé-
ritif. Der Eintritt ist frei.
Einladung: Podiumsgespräch zum Aachener Vertrag
am Montag, 3. Februar, um 18.00 Uhr 
Wir laden alle Partnerschaftsfreunde zu einem Podiums-
gespräch zum Thema „Aachener Vertrag – Wo stehen wir
nach einem Jahr?”
Ein Jahr nach Unterzeichnung des Aachener Vertrags wol-
len wir mit Experten der Frage nachgehen, vor welchen
Herausforderungen die deutsch-französische Zusam-
menarbeit steht, welchen Beitrag der Vertrag von Aachen
leisten kann, was in den vergangenen zwölf Monaten
bereits umgesetzt wurde und was auf der Agenda für
2020 steht. Wann kommt der Bürgerfonds und was kann
der vor wenigen Tagen gegründete deutsch-französische
Ausschuss für grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
leisten?
Diesen und anderen Fragen stellen sich auf dem Podium
Franziska Brantner, MdB, Frank Baasner, Direktor des
Deutsch-Französischen Instituts Ludwigsburg und Wer-
ner Schreiner, Beauftragter der Ministerpräsidentin des
Landes Rheinland-Pfalz für grenzüberschreitende
Zusammenarbeit.
Veranstaltung am Montag, 03.02.2020, um 18.00 Uhr, in
der Universität Mannheim (Schloss, Westflügel, EW 145).
IGP-Jeunesse: wer macht mit?
Du hast Lust auf Frankreich? Willst Du Jugendbegegnun-

gen begleiten und Jugendaktivitäten mit organisieren
(Aktionen und Jugendfahrten)? Fahrten nach Frankreich
machen und mitorganisieren? Französisch lernen oder
Dein Französisch verbessern? Dann bist Du bei der IGP-
Jeunesse willkommen!
Jugendbegegnung in Plouguerneau und Tandem-
Sprachaufenthalt in Berlin und in der Provence
Vom 31.07. bis 15. 08.2020 bieten wir Jugendlichen ab 14
Jahre interessante Aufenthalte mit Unterstützung der
Deutsch-Französischen Jugendwerks (DFJW) an.
Informationen per E-Mail, über unsere Internet-Seite oder
persönlich im Plouguerneau-Haus.
1 Jahr nach Frankreich? Deutsch-Französischer Frei-
willigendienst ab 1. September 2020
Nach den Sommerferien bieten die Gemeinden Edingen-
Neckarhausen und Pouguerneau mit der IGP und dem
Comité de Jumelage wieder je eine Freiwilligenstelle an. 
Die IGP informiert interessierte Jugendliche im persön-
lichen Gespräch über dieses interessante Angebot.
Buch „Edingen-Neckarhausen–Plouguerneau – eine
deutsch-französische Partnerschaft“ 
Wir empfehlen unseren Mitgliedern und Partnerschafts-
freunden das neu erschienene Buch zu unserer Gemein-
departnerschaft mit Plouguerneau. Es ist zum Preis von
23,00 Euro erhältlich bei der Buchhandlung Bücherwurm
Edingen (Rathausstraße 14) und bei der IGP (Plouguerne-
au-Haus, Fichtenstraße).
Bestellungen nehmen wir auch telefonisch: 06203108950
oder per E-Mail: igp@igp-jumelage.de entgegen.
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de 

Gratulation und gute Wünsche: Irene Daners wurde 75
Unser Vorstandsmitglied Irene Daners konnte in der ver-
gangenen Woche einen besonderen Geburtstag feiern.
Die Zahl der Gratulanten war groß. Kein Wunder, denn 
Irene Daners ist eine vielfältig aktive Mitbürgerin und
gehörte 25 Jahre – ein Drittel ihres Lebens - dem Gemein-
derat an. 
In der IG Museum, wo die gesamte Museumsarbeit für
unser Gemeindemuseum im Schloss geleistet wird ist sie
seit vielen Jahren aktiv und nimmt seit fünf Jahren die
Funktion der Koordinatorin zwischen IG Museum und
Gemeindeverwaltung sowie dem Förderverein Gemeinde-
museum wahr. Aufgrund dieser Funktion ist sie dort Vor-
standsmitglied. 
Auf Irene Daners kann man stets zählen. Die Zusammen-
arbeit macht doppelt Freude: einerseits liegt das an der
strukturierten Vorgehensweise, die ihr als Diplom-
Ingenieurin und Architektin zu eigen ist, andererseits fehlt
es ihr nie an Humor. Die Museumsarbeit liegt ihr und macht
ihr ebenso Freude wie das Malen – ein Hobby, das sie nach
ihrem Rückzug aus dem Gemeinderat intensiviert hat. 
Ihre Kolleginnen von der IG Museum und Fördervereins-
vorsitzender Dietrich Herold waren zum Gratulieren
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gekommen. Wenn all die guten Wünsche in Erfüllung
gehen, wird Irene Daners noch viele Jahre zu den Aktiven
in IGM und Förderverein – und in Edingen-Neckarhausen
– zählen. Darauf freuen wir uns. 
Nochmals: Alles Gute für Dich, liebe Irene! 
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Michael Huber,
Telefon: 06203/15877 / Irene Daners, Telefon: 06203/
922943

Nachträgliche Ehrung für Johann Resch
Unser Kommandant Stephan Zimmer konnte mit seinen
beiden Stellvertretern Marcus Heinze und Michael Stein
dem Oberfeuerwehrmann Johann Resch eine nicht alltäg-
liche Ehrung verleihen. 
50 Jahre Freiwillige Feuerwehr – Dies verdient Respekt
und Anerkennung, welche er mit der goldenen Ehrennadel
erhielt. 
Da er beim Ehrungsabend nicht teilnehmen konnte, wur-
de dies nun nachgeholt. 
Einsatzbericht: Vermeintlicher Schornsteinbrand
Am Samstag, 18.01.2020 wurde die Feuerwehr aufgrund
eines vermeintlichen Schonsteinbrandes in die Uferstraße
gerufen. Bei der Erkundung und Kontrolle der Heizungs-
anlage konnte nichts festgestellt werden. Beim „Feuer-
schein“ handelte es sich nur um eine Spiegelung der
untergehenden Sonne. Es war kein weiterer Einsatz erfor-
derlich.
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. Außerdem finden Sie dort
anstehende Termine sowie viele Informationen über Fuhr-
park, aktive Mannschaft und Jugendfeuerwehr. Ein
Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? Sie können die Beiträge
auch ohne Registrierung lesen.

Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für

die nächste Beratung.
Beratungstermine im Februar:
10.02.2020: Rathaus Neckarhausen (Schloss)
24.02.2020: Rathaus Edingen
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Thermografie-Paket der AVR Energie GmbH
mit Förderung der Gemeinde / Meldefrist bis
zum 27. Februar verlängert!
Auch in diesem Jahr bieten die AVR und die Gemeinde
wieder ein Thermografie-Paket für nur 79,00 Euro an. 
Die AVR Energie GmbH wird sechs Bilder von Ihrem Haus
aufnehmen, anhand dieser Bilder lassen sich Wärmebrücken
und Wärmeverluste aufdecken, undichte Fenster und Türen
erkennen, Durchfeuchtungen bzw. Leckagen feststellen
sowie Ursachen für Schimmelbildung erkennen. 
Bestellungen nimmt die Gemeinde bis zum 27.02.2020
entgegen. 
Das Bestellformular ist im Bau- und Umweltamt im Rat-
haus Edingen (2. OG) sowie über die Gemeindehomepa-
ge: www.edingen-neckarhausen.de erhältlich.
Gerne schicken wir Ihnen das Formular auf Anfrage zu. 
Das Thermografie-Paket kostet 79,00 Euro anstatt des
Normalpreises von 129,00 Euro; die Gemeinde bezu-
schusst die Maßnahme mit 50,00 Euro. 
Kontakt:
Bau- & Umweltamt, Vivien Müller (Umweltbeauftragte),
Telefon: 06203 808137, 
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

Gesetze und Rechte in Deutschland verstehen
Unter diesem Titel fand am letzten Samstag eine Fortbil-
dung in der Wohnanlage statt. Eine Studentin und ein Stu-
dent von der Hochschule Ludwigsburg referierten
zunächst über wichtige Grundrechte. Mit einfachen Wor-
ten, vielen Beispielen und eine sehr anschauliche Power-
Point vermittelten die beiden den anwesenden Flüchtlin-
gen und Einheimischen die Bedeutung von
Menschenwürde, Gleichberechtigung, Religionsfreiheit,
Meinungsfreiheit, Schutz der Ehe und Familie, Sozial-
staatprinzip usw. Thema waren auch einige wichtige
Inhalte des Strafrechts wie Schwarzfahren, Hausfriedens-
bruch, sexuelle Belästigung, Korruption und Genitalver-
stümmelung. Im Bereich Zivilrecht erfuhren die Anwesen-
den wichtige Bestimmungen zum Arbeitsvertrag,
Mietvertrag und zur Haftpflicht. Zum Schluss gab es noch
ein Quiz zu den vorgestellten Themen. Die meisten Anwe-
senden konnten die Fragen richtig beantworten.
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße 35) 
Die Saison der Partys und Feste beginnt. Deshalb haben
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wir einige sehr schöne, elegante Kleider aus unserem
Fundus für Sie bereitgestellt. Kommen Sie gerne und 
decken Sie sich mit dem „kleinen Schwarzen" ein und
nicht nur damit.
Wir stellen Ihnen in unregelmäßigem Rhythmus Klei-
dungsstücke zu unterschiedlichen Themen vor.
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für Flücht-
linge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwohner.
Wir nehmen gut erhaltene Kleidung entgegen, die Sie zu
unseren Öffnungszeiten erwerben können: Dienstag und
Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024 & Gabriele Wenz, Telefon:
06203/81589
Dringend gesucht
Fleißiger, junger Syrer braucht Nachhilfe in Mathe. Er
besucht die 11. Klasse des Kaufmännischen Berufskol-
legs. Die Mathematik der Oberstufe fällt ihm manchmal
schwer, so dass er vor allem vor Klassenarbeiten Hilfe
braucht.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023
Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024.
Es wurden größere Möbelspenden gemacht, die wir
weitergeben konnten. Leider haben wir keinen Lagerraum
und nur begrenzte Transportmöglichkeiten. Bitte rufen Sie
uns an, wenn Sie Möbel spenden wollen, damit wir
gemeinsam nach Lösungen suchen.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Freie Förderplätze für kostenfreie Websei-
tenerstellung – Azubis suchen Projektpartner
aus Baden-Württemberg
Der Förderverein für regionale Entwicklung e.V. setzt sich

mit seinen Azubi-Projekten für die pra-
xisnahe Ausbildung von Berufsschü-
lern und Studierenden ein. Um es den
Berufseinsteigern zu ermöglichen an
abwechslungsreichen, realen Projek-
ten zu arbeiten, werden im Rahmen
des Förderprogramms „Baden-Würt-
temberg vernetzt“ nun neue Projekt-

partner aus Baden-Württemberg gesucht.
Kommunen, soziale und öffentliche Einrichtungen, Verei-
ne und kleinere Unternehmen können sich hierbei von den
Azubis eine individuelle Webseite erstellen lassen und
ermöglichen ihnen hiermit praktische Berufserfahrung zu
sammeln. Die Erstellung des Internetauftritts ist dabei für
die Projektpartner kostenfrei. Lediglich die Kosten für die
Webadresse und den Speicherplatz sind selbst zu tragen.
„Von Projektbeginn bis zum Finish unserer Webseite hat
uns die professionelle, zielorientierte, pragmatische,

freundliche und unaufgeregte Zusammenarbeit begeistert
und überzeugt. Die Umsetzung unserer Wünsche an
Inhalten und Gestaltungen entsprechen unseren Wün-
schen und die externe Resonanz unterstreicht das gute
Ergebnis“, berichtet Herr Enzenross vom Gesundheitsfo-
rum der Stadt Kandern.
Geltende Datenschutzrichtlinien werden natürlich bei der
Erstellung der Webseite berücksichtigt und umgesetzt.
Nach Projektabschluss ermöglicht ein bedienerfreundli-
ches Redaktionssystem es den Projektpartnern ihre Web-
seite selbstständig zu pflegen – ganz ohne Programmie-
rerkenntnisse. Sollte es dennoch mal eine Frage geben,
kann man sich natürlich auch nach Projektabschluss noch
bis mindestens 2030 an den Webseiten-Support der Azu-
bi-Projekte wenden.
Bei Fragen oder Interesse am Förderprogramm, können
Sie gerne anrufen, Telefon: 0331/55047471 oder mailen,
E-Mail: info@azubi-projekte.de und sich direkt an den För-
derverein für regionale Entwicklung wenden. Einige
bereits abgeschlossene Webseitenprojekte aus Baden-
Württemberg finden Sie unter: www.azubi-projekte.
de/bw.
Kontakt:
Förderverein für regionale Entwicklung e. V., Arthur-
Scheunert-Allee 2, 14558 Nuthetal,
Telefon: 0331/55047471, E-Mail: info@azubi-projekte.de
Homepage: www.azubi-projekte.de

Herrn Kurt Birkhof, Traubenweg 3
am 31. Januar zum 80. Geburtstag

Herrn Walter Seyffer, Friedrich-Ebert-Str. 41
am 1. Februar zum 70. Geburtstag

Frau Dr. Mechthild Heinecke, Hauptstr. 350
am 2. Februar zum 75. Geburtstag

Frau Helga Mildenberger, Mannheimer Str. 23
am 3. Februar zum 75. Geburtstag

Herrn Peter Mühlbauer, Platanenstr. 27
am 5. Februar zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Bild: Fotostudi Schwetasch

Frau Liselotte Lechner, wohnhaft in Hundert Morgen 1,
konnte am Montag, 27.01.2020, ihren 90. Geburtstag
feiern. 

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Bürgermeister-Stellvertreter Dietrich Herold überbrachte
die Glückwünsche des Baden-Württembergischen Minis-
terpräsidenten Winfried Kretschmann und der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen.
Wir wünschen Frau Lechner nochmals alles Gute und
einen schönen Lebensabend in unserer Gemeinde. 

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 
E-Mail: hospiz-trauer.edingen-neckarhausen@st.martin-ma.de

Freitag, 31.01.2020
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kin-
dergarten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal Pestalozzi-Schu-
le)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal Pestalozzi-
Schule)
Sonntag, 02.02.2020
10.00 Uhr: Gottesdienst, Predigtreihe „Von Kopf bis Fuß“
(Pfarrer Dirk Rafflewski, Kirche)
Montag, 03.02.2020
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Dienstag, 04.02.2020
19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Mittwoch, 05.02.2020
16.30 Uhr Konfi-Treff (Gemeindesaal Neckarhausen)
Neuwahl der Bezirksynodalen
Nach der Wahl des Kirchengemeinderats müssen auch

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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die Bezirkssynodalen neu gewählt werden. Sie vertreten
unsere Gemeinde im Leitungsgremium des Kirchenbe-
zirks: der Bezirkssynode. 
Die Bezirkssynode, in der alle Gemeinden aus dem
Umkreis vertreten sind, tagt zwei Mal jährlich. Bis zum
03.02.2020 können Vorschläge gemacht, wer uns in der
Synode vertreten soll. Bitte reichen Sie die Vorschläge bis
dahin beim Pfarramt ein oder teilen Sie Ihren Vorschlag
einem Mitglied des Kirchengemeinderats mit. 
Der Kirchengemeinderat wählt in seiner Februarsitzung
die beiden Bezirkssynodalen sowie deren Stellvertreter
bzw. Stellvertreterinnen.
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag bis Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr / Freitag,
10.00 bis 12.00 Uhr.
Das Pfarramt hat am 29.01.2020 geschlossen.
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Kindertagesstätte-Martin-Luther Kindergar-
ten und Krippe
Die Kindertagesstätte Martin Luther informiert!
Wir laden alle interessierten Eltern zu unserem Informa-
tions- und Anmeldenachmittag am Montag, 03.02.2020,
um 14.30 Uhr, ein. 
Themen rund um die Anmeldung und Organisatorisches
werden beantwortet. Wir geben Einblick in unseren Kin-
dergarten- und Krippenalltag. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung, Telefon:
06203/9319263 oder E-Mail: kiga.martin-luther@kblw.de. 
Weitere Informationen finden sie unter unserer Homepa-
ge: www. eki-edingen.de

Vielen Dank allen Spendern und unseren Jubilaren
Wir danken unseren Spendern vom letzten Jahr sehr herz-
lich für Ihre Gaben, die sie persönlich oder über die Kir-
chengemeinde für unsere ehrenamtliche Arbeit gegeben
haben.
„Lobet den Herrn mit Posaunen!“ – Das ist aus Sicht unse-
res Posaunenchores die entscheidende Botschaft des
150. Psalms. Die evangelische Posaunenarbeit ist eine
der größten Laienbewegungen innerhalb des deutschen
Protestantismus und es gehört zu unserem Chorgeist,
dass sich alle „Posaunenchörler“ unentgeltlich engagie-
ren. Der Schwerpunkt dabei ist die musikalische Gottes-
dienstgestaltung. Unser Repertoire erklingt zu missionari-
schen, diakonischen, sozialen sowie weltlichen Anlässen
und wird nun erweitert, da wir mit den Spenden ein neues
Bläserheft anschaffen können, mit dem wir wieder gut
gerüstet sind für die Zukunft. 
Wenn Sie Näheres über unsere Arbeit und unsere Termine
im kommenden Jahr wissen möchten, dürfen Sie gerne
unsere Homepage: www.posaunenchor-edingen.de
besuchen oder/und uns persönlich kontaktieren. 
Danken möchten wir auch ganz offiziell unseren Jubilaren,
die am 3. Advent im festlichen Gottesdienst für langjähri-

ge Bläserarbeit geehrt wurden. Alle Geehrten haben im
Vorfeld auf ein Präsent als Dank und Anerkennung für das
jahrzehntelange Engagement verzichtet. Mit diesem
Betrag wurde das Bläserheft, aus dem wir bereits in der
Advents- und Weihnachtszeit wunderschöne neue Stücke
gespielt haben, finanziert. 
Vielen Dank allen Spendern und den Jubilaren!
Homepage: www.posaunenchor-edingen.de

Donnerstag, 30.01.2020
15.15 Uhr: Kreativer Kindertanz ab 3 Jahren im Gemein-
dehaus
Freitag, 31.01.2020
14.00 Uhr: Bewegungsschulung für Senioren im Gemein-
dehaus
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika"
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus"
Samstag, 01.02.2020
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst 
Sonntag, 02.02.2020
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Predigtreihe (Pfarrerin Bier)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst (Frau Hofer)
Montag, 03.02.2020
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 04.02.2020
09.30 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
19.30 Uhr: Frauenkreis; Informationsabend und Vorberei-
tung für den Weltgebetstag mit Frau Rosanowitsch   
Mittwoch, 05.02.2020
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Predigtreihe 2020: „Von Kopf bis Fuß“
Gemeinsam mit den Pfarrerinnen und Pfarrern der
Gemeinden aus der Region startete ab Sonntag,
19.01.2020 die jährliche Predigtreihe in den Gottes-
diensten. 
Unter dem Thema „Von Kopf bis Fuß“ beleuchten wir aus-
gewählte Körperteile und was in der Bibel darüber berich-
tet wird. 
Seien Sie alle sehr herzlich willkommen und beachten Sie
bitte den Aushang.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Adieu lieber Franz Mazura!
1964 zog die Familie Mazura nach Neckarhausen. Meine
Verbindung zu Franz Mazura kam damals jedoch nicht im
Dorf zustande, sondern über das Nationaltheater Mann-
heim. Dort hatte sich der Künstler durch seine gewinnen-
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de, natürliche Art schnell einen Bekanntenkreis erworben.
Man traf sich bei Premierenfeiern oder auch nach Vorstel-
lungen. Ganz durch Zufall stellte sich heraus, dass auch er
in Neckarhausen ein Zuhause gefunden hatte. So vertief-
te sich die Bekanntschaft, wurde zu Freundschaft.

Bild: Stiftung / Torsten Fabian

Da war es dann auch ganz selbstverständlich, sich denen
anzuschließen, die an Heiligabend in St. Andreas zuhören
wollten, wenn Franz Mazura die Weihnacht vor der Messe
„einsang“. Begleitet von Heinrich Betzwieser an der Orgel
füllte seine Stimme die Kirche. Es war ergreifend zu hören
wie der Künstler mit seinem gewaltigen Bassbariton lyri-
sche Wiegenlieder und alte Weihnachtsgesänge gestalten
konnte. Ganz selbstverständlich war es damals für evan-
gelische Christen nicht, in die katholische Kirche zu
gehen. So nahmen sie auch ganz bescheiden auf der letz-
ten Bankreihe Platz, lauschten dem Gesang, und verlie-
ßen auf leisen Sohlen vor der Messe die Kirche. War das
damals vielleicht der erste Schritt zu ökumenischem Ver-
stehen?
Als Franz Mazura im Jahr 2009 sich bereit erklärte zugun-
sten der Stiftung Zukunft Lutherkirche mit einer Lesung
die Tore zum Advent weit zu öffnen, sagte er mit einem
verschmitzten Lächeln: „ich glaube nicht, dass es mir der
Herrgott übelnimmt, wenn ich ihm nun in der evangeli-
schen Kirche diene,“ 
Der Herr hat es ihm gewiss nicht verargt. Acht Mal durfte
eine stets wachsende Anzahl von Zuhörern ihm lauschen,
wenn er mit großer Gestaltungskraft Gedichte, Geschich-
ten und Märchen vortrug. Manchmal verharrte sein Publi-
kum in atemloser Stille, Heiteres wurde mit unterdrückten
Gelächter quittiert. Bei Andersens Märchen vom Mädchen
mit den Schwefelhölzern glitzerten Tränen in vielen Augen. 
Franz Mazura hat an seinen Programmen monatelang
gefeilt bis sie seinen Ansprüchen genügten. Er wollte nicht
nur unterhalten, sondern es lag ihm am Herzen seine
Zuhörer zu beschenken. Er wollte ihnen Freude, Trost,
Zuspruch und Hoffnung schenken. Sie in ihrer jeweiligen
Gemütslage durch seinen Vortrag ansprechen.
Seine Kunst war für ihn Verpflichtung. Wie ernst es ihm
damit war, wurde deutlich als er in einem Gespräch vor
seiner letzten Lesung sagte: „was es bedeutet sich zu ver-
schenken, wurde mir erst richtig klar, als das unfolgsame
Eselchen in Agatha Christies gleichnamiger Geschichte
beschließt, sich ganz und gar dem Kind in der Krippe zu
schenken und ihm rückhaltlos zu dienen. So sollen wir mit
den uns von Gott zuteil gewordenen Gaben umgehen.

Ihm zur Ehre, den Mitmenschen zur Freude und zur Hilfe.“
Mit seinen Lesungen hat Franz Mazura aus Überzeugung
das Anliegen der Stiftung unterstützt, für den Erhalt einer
Pfarrstelle in Neckarhausen zu sorgen. Dafür danken wir
ihm heute nochmals von Herzen. 
Wir hoffen, dass in dieser Pfarrstelle für alle Zeiten Men-
schen aller Konfessionen Hilfe und Zuspruch finden. 
Adieu, Gott befohlen, ruhe in Frieden lieber Freund.

Freitag, 31.01.2020
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Haus Monika“
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Neckarhaus“
N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Samstag, 01.02.2020
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Fest der Darstellung des
Herrn mit Kerzensegnung und Lichterprozession sowie
der Möglichkeit zum Empfang des Blasiussegens: Musi-
kalische Gestaltung: Frauenschola (Pfarrer Miles)
Sonntag, 02.02.2020
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Fest der Darstellung
des Herrn mit Kerzensegnung sowie der Möglichkeit zum
Empfang des Blasiussegens (Pfarrer Miles)
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier zum Fest der Darstellung des
Herrn mit Kerzensegnung sowie der Möglichkeit zum
Empfang des Blasiussegens (Pfarrer Miles)
Montag, 03.02.2020
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 04.02.2020
E 17.50 Uhr: Rosenkranz 
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Mittwoch, 05.02.2020
N 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Donnerstag, 06.02.2020
N 19.30 Uhr: Donnerstagsgebet (Maia2.0)
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Aus der Seelsorgeeinheit: Fastenkalender
In den Pfarrbüros gibt es den Misereor‐Fastenkalender
2020 zum Preis von 2,50 Euro/Stück. Der Fastenkalender
ist ein sehr schöner Begleiter durch die 40 Fastentage mit
Anregungen wie z.B. Anrührendes, Erheiterndes, Tages-
impulse und Lebenserfahrungen von Menschen aus Ent-
wicklungsländern. Der Fastenkalender wird auch in den
Kirchen nach den Gottesdiensten verkauft.
Herberge für die Kommunität der Jesuiten im Pfarr-
haus Neckarhausen
Wir freuen uns, dass wir der Kommunität der Jesuiten mit
etwas Verzögerung Ende Januar die Wohnung im Pfarr-
haus in Neckarhausen zur Verfügung stellen können. Für
ein bis eineinhalb Jahre werden vier der Patres der Mann-
heimer Gemeinschaft bei uns wohnen, da deren Räum-
lichkeiten in D6 grundsaniert werden.
Den Patres, die von Neckarhausen aus ihren Aufgaben in
Mannheim und darüber hinaus nachgehen werden sowie
auch bei uns ab und an für Vertretungen zur Verfügung
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stehen, wünschen wir ein gutes Ankommen in unserer
Seelsorgeeinheit.
Erstkommunion-News: Der Vorbereitungsweg geht
weiter - Vier katechetische Einheiten als Weggottes-
dienste: „Hand in Hand- fit für den Gottesdienst“
Bei diesem Treffen in der Kirche lernen Eltern und Kinder
was wirklich wichtig ist in einem Gottesdienst.
Welche Haltungen muss ich wann einnehmen, wie muss
ich die Hände halten, wenn ich die Kommunion empfan-
ge, welche Sätze, oder Antworten sagt/antwortet man
wann und warum? Welche Regeln gibt es in einem Got-
tesdienst? Spannende Fragen; bei uns erhalten Sie und
Ihr Kind Antworten. Die Kinder erhalten hierfür Orden für
ihren Kommunionpass. 
Für die Kinder und ihre Bezugsperson aus Edingen und
Neckarhausen mit Gemeindereferentin Cordula Mlynski
von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Kirche St. Andreas, 
Neckarhausen. Termin: 4. Treffen Dienstag, 04.02.2020. 
Für die Kinder und ihre Bezugsperson aus Seckenheim
und Friedrichsfeld mit Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl
von 18.00 bis 19.00 Uhr in der Kirche St. Aegidius, 
Seckenheim. Termin: 4. Treffen Donnerstag, 06.02.2020. 
Abschluss der katechetischen Einheiten bildet die „erklä-
rende Messfeier“. Termin: Dienstag, 11.02.2020, um 18.30
Uhr, in der Kirche St. Bruder Klaus, in Edingen. Der erklä-
rende Gottesdienst, den wir als Eucharistiefeier feiern,
fasst alles Erfahrene und Erlernte aus den „Fit für den Got-
tesdienst Treffen“ zusammen und ermöglicht ein neues
Mitvollziehen des Gottesdienstes. In diesem Gottesdienst
steht die „Wandlung“ von Brot und Wein im Vordergrund.
Pfarrer Miles wird erklären, was es damit auf sich hat. So
mancher kennt das mulmige Gefühl, nicht genau zu wis-
sen, was wann bei der Messe zu tun ist. Der katholische
Gottesdienst unterliegt einer gewissen Choreographie, die
sich nicht immer von selbst erschließt. Bei diesem Gottes-
dienst erfahren nicht nur die Kinder, wann und warum sie
im Gottesdienst was machen. Nicht nur für unsere Erst-
kommunionkinder interessant. Spannende Fragen ‐ bei
uns erhalten Sie Antworten! Herzliche Einladung!
Jubelkommunion am 26. April 
In der Kirche St. Aegidius, Mannheim‐Seckenheim feiern
wir am Sonntag, 26.04.2020, um 10.30 Uhr, das Fest der
Goldenen (50) ‐, Diamantenen (60) ‐, Eisernen (65) ‐, Gna-
den (70) ‐ und Kronjuwelen (75) -Kommunion. 
Eingeladen sind alle Kommunikanten, die in den Jahren
1970, 1960, 1955, 1950 und 1945 die 1. Hl. Kommunion
empfangen haben. Da wir im Pfarramt nicht mehr über die
Adressen verfügen, möchten wir herzlich darum bitten,
dass sich alle Jubelkommunikanten bis 18.03.2020 im
Pfarrbüro, Seckenheimer Hauptstraße 78, Telefon:
0621/474774, anmelden.
Anmelden können sich auch Personen, die nicht in 
Seckenheim zur Erstkommunion gegangen sind.
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine 
Dienstag, 04.02.2020, 18.00 Uhr: „Hand in Hand - Fit für

den Gottesdienst“ (St. Bruder Klaus Kirche); 19.30 Uhr:
Vorbereitungstreffen Weltgebetstag / Dienstag,
11.02.2020, 18.30 Uhr: Abschluss erklärende Messfeier
(Kirche St. Bruder Klaus); Jahreshauptversammlung der
kfd nach dem Gottesdienst / Mittwoch, 12.02.2020, 14.30
Uhr: Seniorennachmittag.
Pfarrbüro nicht besetzt
Am Donnerstag, 06.02.2020 ist das Pfarrbüro wegen einer
Dienstbesprechung geschlossen. 
Das Pfarrbüro ist vom 24.02. bis 28.02.2020 wegen
Urlaub geschlossen. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, wir laden Sie herzlich zu unserer Jahres-
hauptversammlung am Dienstag, 11.02.2020 ins Pfarr-
heim ein. Wir beginnen mit dem Abendgottesdienst um
18.30 Uhr in der St. Bruder Klaus Kirche. Bevor wir zum
offiziellen Teil des Abends übergehen, stärken wir uns am
leckeren Buffet, für das wir um einen Salat oder Nachtisch
bitten.
Weltgebetstag der Frauen am 6. März
In Verbundenheit mit Frauen aus Simbabwe und vielen
anderen Ländern der Erde möchten wir auch im kommen-
den Jahr wieder gemeinsam mit Ihnen den Weltgebetstag
feiern. „Steh auf und geh“, unter dieses Motto haben die
Frauen aus Simbabwe den Weltgebetstag 2020 gestellt. 
Im ökumenischen Miteinander möchten wir den Gottes-
dienst vorbereiten und laden Sie ganz herzlich zu unseren
Vorbereitungstreffen ein: Dienstag, 04.02.2020, um 19.30
Uhr und am Dienstag, 18.02.2020, um 19.30 Uhr, jeweils
im Katholischen Pfarrheim St. Bruder Klaus.
Herzlich einladen möchten wir Sie jetzt schon zu unserem
Gottesdienst am Freitag, 06.03.2020, um 19.00 Uhr, in der
Evangelischen Kirche in Edingen. 

Chor St. Bruder Klaus Edingen
Am 01.02.2020 begleitet der Chor St. Bruder Klaus den
Gottesdienst um 18.00 Uhr mit modernen Chorsätzen. 
Danach studieren wir für den Ostersonntag die Missa bre-
vis et solemnis, die sogenannte „Spatzen Messe" von
Amadeus Mozart ein. 
Wenn sie Lust haben einmal in einem Chor, der Klassik
aber auch leichte Werke in seinem Repertoire hat, mitzu-
singen, kommen Sie einfach vorbei. Wir proben immer
donnerstags um 20.00 Uhr im Katholischen Pfarrheim in
Edingen.

Theater en miniature mit „Findus zieht um" im Fami-
lienzentrum St. Martin
Wie schon vor einem Jahr war auch dieses Jahr wieder
Ellen Heese als Handpuppenspielerin vom Theater en
miniature bei uns zu Gast. Gebannt erlebten die Kita- und
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einige ältere Krippen-Kinder vor einem tollen Bühnenbild
wie der kleine Kater Findus früh morgens nicht mehr
schlafen kann. Mit viel Spaß hopst er fröhlich in seinem
Bett auf und ab. Davon wacht natürlich der schrullige Pet-
terson auf, der im gleichen Raum schläft. Der alte Mann ist
nur genervt und würde zu gerne weiterschlafen. So hat
der nach einigem Tüfteln eine rettende Idee und baut für
seinen lebhaften quirligen Kater ein kleines Haus zum
Toben. Der fühlt sich darin zunächst sehr wohl, doch
schon bald stellt sich die Frage: Wer backt ihm denn nun
die leckeren Pfannkuchen und wo sollen diese gegessen
werden? Und dann ist es auch schon wieder dunkel und
der Fuchs schleicht umher, wie kann Findus da allein zu
seinem Tobehaus finden? Nach dieser bekannten
Geschichtenvorlage von Sven Nordqvist spielte sich Ellen
Heese mit ihren originalgetreuen Handpuppen-Figuren
wieder liebevoll mit schwierigen Themen wie Alleinsein
und Dunkelheit ganz in die Themen- und Lebenswelt der
Kinder ein. Glücklich und manche gar ein wenig nach-
denklich, bedankten sich die Kinder mit viel Applaus für
dieses schöne gemeinsame Theatererlebnis, das wir so
gerne öfters im Hause haben wollten!

Schüssler Salze und ihre Wirkung
So lautet der Vortrag von Apothekerin Sandra Nemet-
schek, die am Mittwoch, 12.02.2020, um 14.30 Uhr, im
Pfarrheim. 
Wir wollen doch alle gesund und ohne gesundheitliche
Probleme über den Winter kommen. Mit nützlichen Tipps
und Tricks kann unsere Referentin sicherlich auch dazu
beitragen. Freuen wir uns darauf.

Pfarrbüro nicht besetzt
Das Pfarrbüro ist vom 24.02. bis 28.02.2020 wegen
Urlaub geschlossen. 
Bibel-Teilen im Pfarrhaus
Wir treffen uns an jedem 2. Donnerstag im Monat und
lesen aktuell das Evangelium vom kommenden Sonntag.
Die nächsten Termine sind der 13.02.2020 und der
19.03.2020, jeweils um 19.30 Uhr, im Pfarrhaus (Fichten-
straße 18). Kontakt: Margit Feige, Telefon: 06203/12340.

Unsere Bücherei in Neckarhausen, Fichtenstraße 11a hat
immer (mit Ausnahme von Feiertagen) an folgenden Tagen
geöffnet: Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr; Donnerstag
von 17.30 bis 19.00 Uhr sowie Sonntag für eine halbe

Stunde nach dem Gottesdienst, der um 10.30 Uhr
beginnt. 
Aktuelle Bestseller, Bilderbücher, Kinder- und Jugendbü-
cher, Hörspiel-CDs und Zeitschriften unterschiedlicher
Themen können bei uns kostenlos ausgeliehen werden.

Für ein digitales Vermummungsverbot im Netz:
Bundesverfassungsrichter Peter Müller begeisterte
180 Gäste / Neujahrsempfang der CDU Rhein-Neckar
und der CDU Heddesheim
„Schreiben Sie nicht alle meine Aussagen auf das Konto
des Bundesverfassungsrichters, sondern auch auf mein
Konto als Privatmann. Denn wenn das Herz voll ist, läuft
manchmal der Mund über“, sagte eingangs Peter Müller,
der auf dem gemeinsamen Neujahrsempfang der CDU
Rhein-Neckar und der CDU Heddesheim als Festredner
vor rund 180 Gästen im Bürgerhaus sprach.
Wenn er sich die aktuelle gesellschaftliche Diskussion in
Deutschland anschaue, so sei diese „oft geprägt durch
ein hohes Maß an Missmut und Unzufriedenheit, alles wird
negativ und schlecht gesehen“, so Müller. Tatsächlich
habe sich vieles verbessert: „Der Hunger auf der Welt ist
weniger geworden. Die Zahl der Menschen, die keinen
Zugang zu gutem Wasser haben, hat sich seit dem Jahr
2005 um die Hälfte reduziert. Die Kindersterblichkeit ist im
gleichen Zeitraum laut UNICEF etwa um die Hälfte zu-
rückgegangen.“
Die Lebenserwartung der Menschen steige, nicht nur im
globalen Maßstab, sondern auch in Deutschland. „Jedes
zweite Mädchen, das jetzt in unserem Land geboren wird,
kann erwarten, dass es, wenn es so weitergeht, älter als
100 Jahre werden kann. Bei den Jungen ist das nicht so,
die Lebenserwartung ist hier im Schnitt vier Jahre niedri-
ger – ich persönlich halte das für einen eklatanten Verstoß
gegen Art. 3 (Gleichheitsgrundsatz) des Grundgesetzes“,
brachte Müller den Saal zum Lachen.
70 Jahre Grundgesetz seien zu recht gefeiert worden, das
Grundgesetz sei ein „Glücksfall der deutschen Geschich-
te“. Es gehe nicht darum, Probleme unter den Teppich zu
kehren, sondern man müsse diese aufgreifen.
Müller: „Die Voraussetzungen, die Probleme zu bewälti-
gen, sind doch besser als in den vergangenen Generatio-
nen. Statt Panikmacherei wäre ein bisschen Demut und
ein bisschen Dankbarkeit denjenigen gegenüber ange-
zeigt, die das geschaffen haben, wovon wir heute profitie-
ren. Wir brauchen keine Miesmacher, wir brauchen Mit-
macher. Wir leben eigentlich in goldenen Zeiten, und ob
sie golden bleiben, das liegt nur an uns.“
Im weiteren Verlauf seiner Rede ging Müller auf die Glo-
balisierung, auf die Digitalisierung, Hassparolen im Netz,
auf die sozialen Sicherungssysteme und den Klimawandel
ein. Auszugsweise sagte der ehemalige Ministerpräsident
des Saarlandes: „Viele Menschen haben Angst vor der
Globalisierung, hier geht Geborgenheit verloren. Diese
Menschen dürfen nicht vergessen werden, denn so macht

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES

Seite 18 Donnerstag, 30. Januar 2020 Nr. 5



man sie anfällig für die Vertreter der einfachen Antworten.“
Auch Hassparolen im Netz widmete sich der Bundesver-
fassungsrichter: „In einer offenen Gesellschaft kannst Du
denken, was Du willst. In einer offenen Gesellschaft
kannst Du – bei Achtung der Strafgesetze – auch sagen,
was Du willst. Nur: Du musst Dein Gesicht zeigen und Dei-
nen Namen nennen. Nicht in Ordnung ist, dass im Schutz
der Anonymität das Internet benutzt wird, um das politi-
sche und gesellschaftliche Klima zu vergiften. Deshalb
brauchen wir vielleicht nicht nur bei Demonstrationen,
sondern auch im Netz ein digitales Vermummungsverbot.
Persönliche Beleidigungen aus der untersten Schublade
haben nichts mit freier Meinungsäußerung zu tun." Hin-
sichtlich des Klimawandels forderte Müller dazu auf, „die
Schöpfung Gottes zu bewahren“. „Bei bald acht Milliar-
den Menschen werden wir ein menschenwürdiges Dasein
für alle nicht erreichen, wenn wir auf die Kraft des Wettbe-
werbs, auf die Kraft der Innovation und auf neue Techno-
logien verzichten.“ Es gelte, der sozialen Marktwirtschaft
einen ökologischen Rahmen zu verpassen. Freiheit,
Demokratie und Rechtsstaatlichkeit seien keine Selbst-
verständlichkeit: „2018 war das 13. Jahr in Folge, das
weltweit durch einen Abbau von Demokratie und Rechts-
staatlichkeit gekennzeichnet war. Demokratien sterben
heutzutage nicht durch einen Militärputsch, sondern an
den Wahlurnen.“ Die Stimme Europas sei hier gefordert,
Europa müsse ein Leuchtturm für Freiheit, Demokratie
und Rechtsstaatlichkeit sein.“
CDU-Kreisvorsitzender Karl Klein MdL, der den Neujahr-
sempfang eröffnet hatte, dankte allen CDU-Mitgliedern,
dass sie sich bei der Europawahl und bei der Kommunal-
wahl „für unsere CDU eingesetzt und Flagge gezeigt
haben.“ Klein: „Sie stehen mitten im Leben und tragen mit
Verstand und Leidenschaft unsere Heimat im Herzen. Und
das macht unsere CDU auch seit Jahrzehnten aus.“ (Text:
Matthias Busse / BG)

Bild: CDU 

Lukas Schöfer, Vorstandssprecher der CDU Edingen-
Nekkarhausen, Christiane Haase, Vorsitzender der CDU
Schriesheim, Peter Müller, Bundesverfassungsrichter,
Julia Philippi (MdL), Bernd Grabinger, Fraktionsvorsitzen-
der CDU Edingen-Neckarhausen.
Kontakt:
Lukas Schöfer, Telefon: 0162/9156891 E-Mail: lukas-
schoefer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/
479220 / Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Haushaltsrede zur Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan 2020 (Teil 1)
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wir möchten auch in
diesem Jahr in loser Folge Auszüge aus der Haushaltsre-
de veröffentlichen um Sie über die Ziele, Anforderungen
und Visionen der CDU-Gemeinderatsfraktion zu informie-
ren, wie gewohnt in sachlicher und kompetenter Weise.
Unsere Gemeinde steht vor großen Aufgaben und auch
künftig vor nicht einfachen Haushaltsjahren. Es wird span-
nend, jedoch sind wir als CDU-Fraktion zuversichtlich die-
se Herausforderungen zu bewältigen. Edingen-Neckar-
hausen ist eine vielfältige und sympathische Gemeinde –
wir wollen unsere Zukunft lebenswert und liebenswert
gestalten. Wir möchten ein Edingen-Neckarhausen des
Miteinanders!
In der Politik gibt es nichts Dümmeres als alter Groll. Des-
wegen sind wir als CDU-Fraktion schnell in den Arbeits-
modus gewechselt. Der neue Gemeinderat lebt in dieser
neuen Zusammensetzung vom Kompromiss. Wer keine
Kompromisse machen kann ist in dieser Legislaturperiode
nicht zu gebrauchen. Dies gilt sowohl für den Gemeinde-
rat als auch für die Verwaltung.
Der diesjährige Haushalt ist geprägt von dem neuen kom-
munalen Haushaltsrecht. Die Struktur und auch die Vor-
gehensweise in der neuen Form war für den Gemeinderat
neu. Bisher war das Geldvermögen die Grundlage für die
Planung der Haushalts-ausgaben. Jetzt wird, zusätzlich
zu den Zahlungsvorgängen, auch der Vermögensverzehr
dokumentiert. Investitionen bekommen dadurch eine
neue Sichtweise. Im neuen Haushaltsrecht müssen die
Abschreibungen nun erwirtschaftet werden und liefern
bessere Informationen über die Konsequenzen der
geplanten Ausgaben. Es wird deutlicher aufgezeigt, ob
man sich gewisse Investitionen leisten kann oder wie ver-
mögend die Gemeinde dasteht. Schon hier wird deutlich,
dass wir ohne Kreditaufnahme von rund 3,3 Mio.€ den
diesjährigen Haushaltsplan nicht stemmen können. Hier
müssen wir in Zukunft eine Kompensation erreichen und
eine neue Konsolidierungsrunde einläuten.
In der öffentlichen Vorberatung zum neuen Haushalt,
haben wir deutlich gemacht, dass einerseits sparen wo es
nur geht der oberste Grundsatz sein muss, jedoch ander-
seits die notwendigen Investitionen für die Zukunft zu täti-
gen. Im Übrigen haben wir in den vergangenen Jahren auf
diesen Haushaltsgrundsatz der Haushaltswahrheit und
der Haushaltsklarheit stets hingewiesen mit dem Ziel nur
die Mittelressourcen einzusetzen die auch im laufenden
Haushalt umgesetzt bzw. verbraucht werden. Wir haben
in den Vorjahren immer konstruktiv und kritisch die Zahlen
bei den sächlichen Ausgaben wie auch bei den Investitio-
nen hinterfragt, Sparvorschläge eingebracht und dann
den Haushaltsplänen zugestimmt, weil wir es besser
erachteten breiten Konsens einer Zustimmung eines
Haushaltsplans zu erreichen, der als Leitlinie unseres Tuns
für das Jahr wichtig ist, als einen Haushalt anzulehnen.
Im Ergebnishaushalt schlägt ein Minus von 1,7 Mio. Euro
zu Buche. Im Finanzhaushalt steht ein Minus von 3,3 Mio.
Euro zu Buche. Ein ausgeglichener Haushalt liegt also
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nicht vor. Das alles ist nur tragbar, durch den Erlös von
Grundstücksverkäufen. Fließen die in 2020 eingestellten
5,8 Millionen Grundstückserlöse nicht, bekommen wir ein
Problem. Mittelfristig bis 2023 sind für Neckarhausen-
Nord BA 2+3 Erlöse von Grundstücksverkäufen von 7,1
Millionen Euro eingeplant.
Wir müssen uns natürlich Gedanken machen wie wir die
Finanzen unserer Gemeinde zukunftsfest halten. Da wir in
Neckarhausen-Nord rund 11.500 m² in Erbbaurecht ver-
geben und dafür Zinseinnahmen ab 2021 ff realisieren
ergibt sich hier schon eine dauerhafte Verbesserung im
Ergebnishaushalt, hier sind wir auf dem richtigen Wege.
Wir dürfen nicht von Jahr zu Jahr denken, sondern vor-
ausschauend. (BG)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643, E-Mail: bs.gra-
binger@t-online.de / Gabi Kapp, Telefon: 06203/938016,
E-Mail: gabi-kapp@web.de / Florian König, Telefon:
06203/4202123, E-Mail: Finshi-koenig1989@web.de /
Markus Schläfer, E-Mail: markus@familie-Schlaefer.net /
Georg Schneider, Telefon: 06203/897335, E-Mail: malus-
mariella@gmail.com 

Einladung zum politischen Aschermittwoch
Liebe Mitglieder des SPD-Ortsvereins, am Mittwoch,
26.02.2020 findet in Ludwigsburg der traditionelle Politi-
sche Aschermittwoch des SPD-Landesverbandes Baden-
Württemberg statt. 
Hauptredner ist in diesem Jahr Hubertus Heil, Bundesmi-
nister für Arbeit und Soziales und stellvertretender SPD-
Vorsitzender. 
Wie in den letzten Jahren haben die Kreisverbände Hei-
delberg und Rhein-Neckar Reisebusse gechartert, mit
dem wir gemeinsam nach Ludwigsburg fahren werden.
Wenn ihr mitfahren möchtet, genügt ein kurze E-Mail an:
rz.rhein-neckar@spd.de.
Hier die Abfahrts- und Zustiegszeiten: 8.50 Uhr am Haupt-
bahnhof Heidelberg. Die Fahrkarte kostet 3,00 Euro und
das Fahrtgeld wird im Bus kassiert. (TZ)
Kontakt: 
Michael Bangert, Telefon: 06203/925500 / Patrick Henn-
rich, E-Mail: hennrich@spd-en.de / Wolfgang Jakel, Tele-
fon: 06203/16515 
Homepage: www.spd-en.de

Über die Gemarkungsgrenzen geschaut: „Jeder Fall
von Antisemitismus einer zu viel“ - Gerhard Kleinböck
startet parlamentarische Initiative zu verpflichtendem
Gedenkstättenbesuch
„Jetzt müssen alle Alarmglocken schrillen“, mahnt Land-
tagsabgeordneter Gerhard Kleinböck „deutliche Reaktio-
nen von Politik und Zivilgesellschaft für die Stärkung unse-
rer Demokratie“ an. Anfang der Woche hatte das

Politikmagazin „frontal 21“ die steigende Zahl antisemiti-
scher Vorfälle an Schulen in Deutschland zum Thema
gemacht. Baden-Württemberg erreicht hier mit 45 gemel-
deten Fällen in den vergangenen zwei Schuljahren einen
erschreckenden Spitzenplatz. „Auch wenn dieser Wert
aufgrund der in unserem Bundesland bestehenden Melde-
pflicht richtig eingeordnet werden muss, ist jeder Fall von
Antisemitismus, nicht nur an Schulen, einer zu viel“, unter-
streicht Gerhard Kleinböck. „Wir dürfen diese Entwicklung
nicht verharmlosen und müssen insbesondere die junge
Generation sensibilisieren und informieren“, fordert der 
Bildungspolitiker. Im Besuch von Gedenkstätten sieht der
langjährige Schulleiter hierfür eine gute Möglichkeit.
Daher hat Gerhard Kleinböck nun eine parlamentarische
Initiative auf den Weg gebracht, die „Gedenkstättenbesu-
che im Rahmen der politischen Bildung und Demokrati-
eerziehung an den Schulen in Baden-Württemberg“ in
den Fokus nimmt. Der Parlamentarier fordert darin von
der Landesregierung unter anderem Auskunft über die
Anzahl und Orte der Besuche sowie bestehende Unter-
stützungsangebote seitens des Landes für die Schulen.
„Aufgrund der bald vorliegenden Zahlen und Fakten wer-
de ich weitere politische Initiativen ergreifen, um das
historische und politische Bewusstsein der aktuellen
Schülergeneration insbesondere mit Blick auf das grau-
samste Kapitel unserer jüngsten Geschichte zu stärken“,
will sich Gerhard Kleinböck dem Kampf gegen den Anti-
semitismus nachhaltig annehmen. (TZ)
Kontakt: 
Bürgerbüro Gerhard Kleinböck (MdL), Metzgergasse 1,
Ladenburg, Telefon: 06203/9569891, E-Mail: info@ger-
hard-kleinboeck.de

#BügerApp - Modernisierung der Demokratie
„Wir müssen moderner werden“, so Bürgermeister Mich-
ler in einem Gespräch mit dem „Mannheimer Morgen“
(02.10.2019). Auch eine Studie der Bertelsmann-Stiftung
(2014) belegt: Mehr als drei Viertel der Menschen in
Deutschland halten das generelle Recht auf aktive Mit-
sprache und Mitdiskutieren für sehr wichtig, bevor ihre
gewählten Vertreter Entscheidungen treffen. 
Für uns Freie Demokraten lebt die liberale Demokratie von
engagierten Bürger/innen, die mitbestimmen können.
Dies fördern wir, indem wir ehrenamtliches und bürger-
schaftliches Engagement, den punktuellen Einsatz pro-
fessionell moderierter Bürgerbeteiligung sowie den pro-
beweisen Ausbau von Instrumenten der direkten
Demokratie auf kommunaler Ebene und Landesebene
unterstützen. 
Eines dieser Instrumente kann die in den letzten Tagen
und Wochen viel zitierte BürgerApp sein. Im März 2019
setzt Tübingen bundesweit als erste Stadt eine App zur
Einwohnerbefragung ein; 15,7 % der Teilnahmeberechtig-
ten nutzen die App, davon aus der Altersgruppe 61 bis 75
18 %, 5,31 % sind 76 Jahre und älter. Dies zeigt sehr ein-
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drücklich, dass das Alter der Nutzer kaum Bedeutung hat.
Zudem ist eine Beteiligung auch schriftlich möglich.
Nun plant auch unsere Gemeinde den Kauf dieser App.
Eine App als Instrument für mehr Transparenz und Bür-
gerbeteiligung in der kommunalen Politik ist nicht nur
wünschenswert, sondern ein wichtiger Schritt in die rich-
tige Richtung. Die zentrale Frage, ob Einwohnerbefragun-
gen für den Gemeinderat bindend sind, beantwortet für
Tübingen die Durchführungssatzung (10/2017), in der
festgelegt ist, dass die Ergebnisse von Befragungen nicht
bindend sind. Dies ist – wie viele Gespräche zeigen – ein
wichtiges Kriterium auch für unseren Gemeinderat. Es
muss jedoch auch, angesichts der äußerst angespannten
Haushaltslage, die Frage gestattet sein, ob Kosten von
einmalig 14.000 Euro für den Erwerb, jährlich 2.800 Euro
für Wartung, 3.500 Euro für die Zugangscodes zu recht-
fertigen sind (AMB 44). Zumal hier weder der Verwal-
tungsaufwand noch die Pflege der Zugangscodes be-
rücksichtigt sind, die Kosten für eine unumgängliche
schriftliche Beteiligung oder die Auswertung der Befra-
gung völlig fehlen.
Eine Einwohnerbefragung ohne bindende Wirkung kann
nur ein Stimmungsbarometer sein. Und auch in Tübingen
wird im Februar gerade erst die zweite Einwohnerbefra-
gung durchgeführt. Vor diesem Hintergrund lassen sich
Umfrage-Apps zu deutlich günstigeren Konditionen fin-
den, die ebenso den europäischen Datenschutzrichtlinien
entsprechen und die, je nach Anbieter, sogar monatlich
buchbar sind. „Ich bin ganz euphorisch“ so Bürgermeister
Michler – und gerade deswegen darf und sollte der
Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung nicht die
Augen vor Alternativen verschließen. (GD)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Patrick
Straub, Telefon: 0176/8815554 / Marko Koch, Telefon:
06203/839700 / Götz Ding, Telefon: 0172/6204141 
Facebook: https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckar-
hausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Haushalt 2020: weniger dramatisch, aber mit Blick auf
die Verschuldung nicht harmlos
Ab diesem Jahr haben wir ein neues Haushaltssystem.
Bereits in der Vorlage zur Verwaltungsausschuss-Sitzung
vom 25.03.2010 hieß es: „Eine nachhaltige Haushaltskon-
solidierung, auch im Hinblick auf die Einführung der dop-
pischen Buchführung, die u.a. die Erwirtschaftung des
Werteverzehrs in Form von Abschreibungen erfordert,
kann mittelfristig nur gelingen, wenn strukturverbessern-
de Maßnahmen im Verwaltungshaushalt umgesetzt wer-
den. Mit der Einführung der Doppik müssen im Verwal-
tungshaushalt zumindest die Abschreibungen… und die
Tilgungsleistungen erwirtschaftet werden.“
Seither sind beinahe zehn Jahre vergangen. Und jedes
Jahr ist besser zu Ende gegangen als zu Jahresbeginn
prognostiziert. Darauf konnte man sich jahrelang verlas-
sen. Doch dies wird so nicht weitergehen. Strukturverbes-
sernde Maßnahmen müssen kurzfristig kommen. Dafür

sind folgende Faktoren zusätzlich ausschlaggebend: 1. Es
gibt einen Investitionsstau. 2. Die kommunalen Aufgaben
werden umfangreicher ohne vollen Kostenausgleich. 3. Es
wurde zu viel zeitgleich begonnen ohne Rücksicht auf die
Folgen. 4. Das führt zu einem hohen Verschuldungsgrad
mit drohender Handlungsunfähigkeit. 5. Wir haben ein
neues kommunales Haushaltsrecht mit der Verpflichtung,
die Abschreibungen und Tilgungsleistungen zu erwirt-
schaften. 6. Das inzwischen seit neun Jahren anhaltende
wirtschaftliche Hoch flaut ab, dennoch haben wir weiter-
hin Hochpreisniveau. 7. Die Einnahmen lassen sich nicht
beliebig vermehren – weder nach Zeitpunkt noch nach
Höhe – und die Ausgaben sind nur begrenzt – also eben-
falls nach Zeit und Höhe – vermeidbar. 
Der neue Haushaltsplan hat sechs Teilhaushalte. Im sech-
sten – Allgemeine Finanzwirtschaft – ist das ordentliche
Finanzergebnis zusammengefasst. Die Steuereinnahmen
werden in Summe mit 15,1 Mio. Euro veranschlagt, die
Kreisumlage und die Gewerbesteuerumlage mit 5,45 und
0,3 Mio. Euro gehen hiervon ab, sodass netto 9,4 Mio.
Eurp verbleiben. Aus dem kommunalen FAG werden
abzüglich der FAG-Umlage 5,4 Mio. Euro erwartet. Das
sind dann 14,8 Mio. Euro abzüglich ca. 210.000 Euro Zin-
sen und Finanzumlagen an Zweckverbände, sodass ein
veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss von 14,6
Mio. Euro verbleibt.
Von der Einnahmenseite her gesehen dürfte es keinen Ein-
bruch geben. Die Planung ist mit Blick auf die Vorjahre
vorsichtig, aber durchaus realistisch. Die Gesamtver-
schuldung wird auf 18,5 Mio. Euro oder 1.300 Euro/Ew.
steigen. Vor einem Jahr waren 24 Mio. Euro in diesem und
29 Mio. Euro im nächsten vorgesehen.
Heute stellt sich die Situation etwas weniger dramatisch,
aber keineswegs harmlos, dar. Unsere konkreten Vor-
schläge stellen wir in den nächsten Wochen vor. (DH)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Stoff der Träume
Es kommt Schwung in die Sache. Wir dürfen uns freuen,
dass das absehbare Ende der CO2-Ökonomie nun von
fast allen akzeptiert wird. Deshalb ist Lukas Schöfer und
der CDU für die Ausrichtung der Veranstaltung zum The-
ma „Wasserstoff“ sehr zu danken, die sich nahtlos an eine
ähnliche Veranstaltung der OGL im vergangenen Jahr
anschloss. Nach Lukas Schöfers Einführung zum Stand
der Entwicklung dieses Energiespeichermediums gab es
interessante Informationen von Bernd Kappenstein zum
Engagement der Metropolregion in der Wasserstoffwirt-
schaft.
Eines wurde sehr deutlich: Wasserstoff ist ein interessan-
tes Speichermedium für alternativ erzeugte Energie. Was-
serstoff mit Hilfe fossiler Energieträger zu produzieren
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macht hingegen auf Dauer wenig Sinn. Ziel einer nachhal-
tigen Energiewirtschaft ist die möglichst effiziente d.h.
verlustfreie und direkte Verwendung der erzeugten Ener-
gie. Am besten vom Hausdach direkt ins Haus. Richtig ist
jedoch auch: Bei der Stromproduktion aus Sonne und
Wind gibt es immer Spitzen, in denen mehr Energie
erzeugt als in diesem Moment gebraucht wird. Anderer-
seits gibt es „Dunkelzeiten“, in denen zu wenig Energie zur
Verfügung steht. Hier kommt auch der Wasserstoff ins
Spiel. Der Umweg über die Erzeugung von Wasserstoff
senkt zwar die Effizienz massiv, aber so kann wenigstens
ein Teil der Energie erhalten werden. 
In der Veranstaltung wurde zu Recht bemerkt, dass man
das Eine tun (alternative Energiegewinnung ausbauen)
und das Andere aber nicht lassen sollte (die Wasserstoff-
wirtschaft auf Basis alternativer Energien entwickeln). 
Und hier kommen wir zu unserer Gemeinde. Es wäre dem
Gemeinderat zu wünschen, dass er mit viel Mut und Ent-
schlossenheit am Ausbau vor allem der Solarenergiege-
winnung auf den Dächern Edingen-Neckarhausens arbei-
tet.
Ein Antrag der OGL dazu liegt seit einiger Zeit vor. Da
sehen wir noch viel Luft nach oben. 
Wir sind sehr froh, wenn es in Zukunft im Ideenwettstreit
um das beste Wie gehen wird und nicht mehr um das Ob.
(LR)
Am 31. Januar treffen wir uns wieder! 
Wir treffen uns wieder am morgigen Freitag, 31.01.2020,
ab 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-
Bender-Straße 25). Gäste sind uns stets willkommen. 
Kontakt: 
Anne Heitz, Telefon: 06203/890317, E-Mail:
anne_cheitz@web.de / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402, E-Mail: hoffmann.edingen@gmail.com /
Birgit Jänicke, E-Mail: birgit@jaenicke.me / Rolf Stahl,
Telefon:  06203/85416, E-Mail: stahlrf.@aol.com 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Der Klima- und der Umweltschutz sollten auf der Web-
seite unserer Gemeinde eine eigene Rubrik bekom-
men
Neulich bei der Etat-Verabschiedung im Gemeinderat
kam aus der Ratsrunde die berechtigte Kritik, dass im
Haushaltsplan Ökologie, Klima- und Umweltschutz im
Haushalt immer noch nicht gebührend verankert sind.
Zwar wurde von der Verwaltung darauf hingewiesen und
seitens des Gemeinderats auch eingeräumt, dass an vie-
len Stellen im Etat auch ökologische Maßnahmen und
Investitionen mit drinstehen – die Kommune tut ja auch
schon Einiges für mehr Ökologie in der Gemeinde. Doch
bräuchte sich dies doch wirklich nicht im Haushalt zu
verstecken. Gleiches gilt für unsere kommunale Websei-
te: www.edingen-neckarhausen.de. Hier sucht man/frau
den Klima- und den Umweltschutz als heute gerade
auch kommunal so wichtige Themenfelder vergebens.
Als Rubriken auf der Startseite erscheinen „Gemeinde“,
„Rathaus“, „Bürger“, Freizeit“ und „Wirtschaft“. Klickt
man diese Rubriken an, so wird man bei „Gemeinde“

unter den weiteren Bereichs-Unterteilungen in keiner
Weise zu Klima und Umwelt fündig. Noch am „ökolo-
gischsten“ ist dort unter „Wetter“ die aktuelle Witte-
rungs-Info sowie die ein oder andere blühende Impres-
sion im „Fotoalbum“. In der Rubrik „Rathaus“ findet sich
nach dem Klick auf „Verwaltung“ und dann auf „Rat-
hausteam“ erstmals das Wort Umwelt – nämlich in der
Ämterauflistung: „Bau- und Umweltamt“. Doch fehlt
dann jeglicher Hinweis auf die eigens geschaffene Stelle
der Umweltbeauftragten Vivien Müller. Wohl lässt sich
bei ihr wie bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der
Name anklicken, und es erscheint ein Foto. Dass es
jedoch im Bau- und Umweltamt diese Stelle gibt und wer
sie innehat, ist hier – etwa für ökologisch interessierte
Neubürger – nicht zu erkennen. Was sich ab und zu unter
„Aktuelles“ findet, sind Infos mit ökologischem Bezug,
wie zurzeit über erforderliche Baumfällungen in der
Gemeinde. Als Themenschwerpunkt aber entdecken die
Homepage-Leser den Umweltschutz lediglich in der
Rubrik „Bürger“ – als sei dies eine reine Bürgeraufga-
be… Und auch dort hat er keine explizite Nennung, son-
dern steht wiederum nur indirekt und versteckt unter
„Lokaler Agenda“ in den Tätigkeitsfeldern einzelner
Arbeitskreise. So müssen Gemeinde-Unkundige von
auswärts in Umweltschutz-Fragen bei dieser Webseite
den Eindruck gewinnen, ökologisches Bewusstsein und
Handeln finde in Edingen-Neckarhausen einzig und
allein in der Lokalen Agenda statt - für deren Aktiven
sicher ein vermeintliches Alleinstellungsmerkmal, auf
das sie gerne verzichten. Denn beim Klima- und Umwelt-
schutz sind wir Alle gefordert. Und auf alle Fälle verdient
das hier kommunal schon Geschaffene und Geleistete
eine Erwähnung an exponierterer Stelle. Falls indessen
der BUND-Schreiber eine oder mehrere entsprechende
Nennungen von ökologischen Themenfeldern, Maßnah-
men und Projekten übersehen hat, dann bittet er um
Nachsicht und um den entsprechenden Hinweis, wo sich
dies unter: www.edingen-neckarhausen.de finden lässt.
(SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon: 06203/839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de

„Blühende Gärten – naturnahes Gärtnern leichtge-
macht!“ – Vortrag am 13. Februar
Vieles hat sich in den letzten Wochen in unserem
NABU-Garten an der Friedrichsfelder Straße bewegt:
Enorme Mengen an Holz- und Strauchschnitt sind zu
großen, aus Totholz aufgeschichteten Benjeshecken
geworden, die nun unsere Teichgrube rahmen. Bald
kommt die Teichfolie und dann wird die Grube nach
und nach auch tatsächlich Gewässer werden. Unserer
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Vision eines vielstimmig summenden, singenden und
quakenden „Tier-Gartens“ kommen wir damit langsam,
aber stetig näher.
Manche Gartenbesitzer bei uns im Ort sind da sicher
schon weiter. Andere wollen vielleicht damit beginnen,
auch im eigenen Garten naturnahe Ecken zu gestalten.
Oder sich an einem Gemeinschaftsprojekt wie unserem
NABU-Garten beteiligen. 
Gleich ob Garten-Profi oder Einsteiger – für alle bieten wir
einen spannenden Vortrag an: Am Donnerstag,
13.02.2020, um 19.00 Uhr, im Bürgersaal des Edinger
Rathauses (Hauptstraße 60), wird uns Garten- und Land-
schaftsbauerin Michaela Senk in die Welt der naturnahen
Gärten entführen. In ihrem Vortrag „Blühende Gärten –
naturnahes Gärtnern leichtgemacht!“ bietet sie vielfältige
Tipps und Informationen zur Gestaltung von Naturgärten.
Vorgestellt werden Maßnahmen, die sich oft mit nur
wenig Aufwand und Vorwissen umsetzen lassen. Klein-
räumige, unterschiedliche Strukturen bieten vielfältige
Lebensräume für Tiere, z.B. Trockenmauer, Sandhaufen,
Kräuterrasen oder Blumenwiese, ebenso wie Totholzhau-
fen und Gartenteich. So werden Lebens-Netze gespon-
nen. 
Kommen Sie vorbei und lernen mehr darüber, wie Sie
Ihren eigenen Garten naturnah gestalten können! 
Und nicht vergessen: Am 10. Februar mehr zum The-
ma: „Landwirtschaft und Artenvielfalt – ein Wider-
spruch?“
Bereits am Montag, 10.02.2020, um 18.00 Uhr, geht es an
gleicher Stelle um das Thema „Landwirtschaft und Arten-
vielfalt – ein Widerspruch?“. Am besten also beide Veran-
staltungen besuchen. (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Was bringt die BürgerApp?
Der „Mannheimer Morgen“ hat am vergangenen
Samstag ausführlich über die auch in unserer Gemeinde
geplante BürgerApp berichtet. Unstrittig ist, dass der
Einsatz einer solchen App mit ihren Umfrageergebnissen
Tendenzen bei bestimmten Fragestellungen aufzeigen
kann – aber eben nur von Smartphone-Nutzern, die sich
durch die abgefragten Themen auch angesprochen füh-
len. 
Wenn man aktuelle statistische Daten heranzieht, lag der
Anteil der über 14-Jährigen Smartphone-Nutzer in
Deutschland im April 2018 bei 81 % (Quelle: www.stati-
sta.com). Das entspricht bei ca. 83 Mio. Einwohnern ins-
gesamt etwa 58,7 Mio. über 14 Jahre (Statistisches
Bundesamt 2018). 
Überträgt man die Zahlen auf unsere Gemeinde mit
aktuell ca. 14.200 Einwohnern, bleiben rund 10.000
Smartphone-Nutzer. Wenn eine Vielzahl dieser Smart-
phone-Nutzer sich bei Umfragen beteiligt, dann kann das

nur von Vorteil für die Vorbereitung zukünftiger Entschei-
dungen des Gemeinderats und der Verwaltung sein. 
Das große Aber: Bei der ersten Abstimmung per App in
Tübingen in 2019 lag die Beteiligung gerade mal bei ca. 16
%. Und das wären bei uns dann gerade mal 1.600 Ein-
wohner. 
Wenn die App auch bei uns zum Einsatz kommen soll,
dann bringen die Umfragen nur dann wirklich aussage-
kräftige Ergebnisse, wenn eine weitaus höhere Beteili-
gung als in Tübingen erreicht wird. Daher muss auch über
die Bekanntmachung der App diskutiert werden und nicht
nur über deren Inhalte. (VN)
Kontakt:
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de

Sauberes Wasser ist ein Menschenrecht (Teil III) –
Schluss und Einladung!
Unter den Teilnehmern am „Runden Tisch“ wurde zumin-
dest vereinbart, das Trifluoracetat (TFA) zu untersuchen,
um sicherzustellen, dass gesundheitliche Schäden bei
Menschen ausgeschlossen werden können. Bis dato
gab es keine wissenschaftlichen Studien. Wie kürzlich
von Bürgermeister Michler bekannt gegeben wurde, sol-
len die Versuche bis März dieses Jahres abgeschlossen
sein.
Eine „Null-Lösung“ (totaler Einleitungsstopp) wurde sei-
tens des RP Stuttgart nicht angestrebt. Mit den verein-
barten Einleitungsreduzierungen ist auf der Grundlage
von Modellrechnungen innerhalb von drei bis vier Jahren
mit TFA-Werten von 3-5 µg/l zu rechnen. Auf gar keinen
Fall soll es bei der Fa. Solvay zu Produktionsbehinderun-
gen kommen. TFA kann als „Modellfall“ für die Auswir-
kungen von Belastungen auf die Trinkwasserversor-
gungssicherheit in Edingen-Neckarhausen angesehen
werden.
Es wäre sehr naiv zu glauben, dass aus dem Abwasser-
kanal namens Neckar nur diese Chemikalie in unserem
Trinkwasser zu finden wäre. Bei den allermeisten Klärwer-
ken an diesem Fluss gibt es keine vierte Reinigungsstufe,
sodass chemische Stoffe wie Arzneimittelrückstände,
Industriechemikalien, Mikroplastik und viele weitere uner-
wünschte Stoffe direkt in den Neckar fließen und somit in
unserem Grundwasser zu finden sind.  
Am Mittwoch, 05.02.2020 um 19.00 Uhr, haben wir das
Nebenzimmer der „Neckarperle“ in Neckarhausen
(Hauptstraße 449) reserviert, um mit interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern dieses Thema zu diskutieren. (HH)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de 

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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Mundart-Kabarett von und mit Franz Kain am 27. März 
Am Freitag, 27.03.2020 präsentiert der Kultur- und Hei-
matbund das neue Programm des Weinheimer Kabaret-
tisten Franz Kain – „De Baby-Boom-Bu“ ab 20.00 Uhr in
der Pestalozzi-Halle in Edingen (Robert-Walter-Straße).
Er ist „Oaner vun de Meischde“, Franz Kain - der Bu aus
der Baby-Boom-Zeit. Einer von denen, die Deutschland
mit dem Rollator-Geschwader überrollen. Der 1964 in
Mannheim geborene Kabarettist gehört zum geburten-
stärksten Jahrgang in Deutschland überhaupt. Darauf ist
er stolz und erzählt in seinem neuen Programm „De Baby-
Boom-Bu“ auch aus seiner Jugend, in der Leckmuscheln
eine „babbische Zuckerschnut“ verursachten. Und dann
half angeblich nur noch eins: Muttis Spucke!
Franz Kain verknüpft seine Erinnerungen mit dem Blick
auf die Gegenwart („Aus antiautoritär erzogenen Kindern
sind Reformhaus-Rambos geworden“) und auf die
Zukunft: Was kommt auf ihn zu, den Baby-Boom-Bu? Hat
die Fiktion die Realität in vielen Bereichen nicht schon
längst überholt, in Zeiten, in denen Roboter schon klüger
sind als der Mensch?
Wo führt das noch hin, wenn Menschen sich selbst zu
Robotern machen und sich Chips als Ersatz für den Haus-
türschlüssel einpflanzen lassen? Was bringt die Zukunft
für den Baby-Boom-Bu? Gibt es überhaupt irgendwann
den Rentner Kain, der mit dem Pfand für gesammelte Fla-
schen die Butter für das Brot zusammenkratzt? Oder heißt
es „Rent-A-Kain“? 
Franz Kain, der „Spitzklicker“ hat sich eine Liste gemacht,
was er noch alles vor hat in diesem Leben: von Reisen in
die Skigebiete die er sich täglich in den Panoramabildern
anschaut bis zum Kauf einer Erlebnis-Klobrille. Er hat wie-
der genau hingeschaut – sogar durch die Lesebrille, die
jetzt sein Leben begleitet. Als „Meister der Alltagssatire“,
nimmt er wie immer kein Blatt vor den Mund, aus dem der
Kurpfälzer Dialekt nur so heraussprudelt. 
Karten sind zum Preis von 22,00 Euro in der Edinger
Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14), im
Schreibwarengeschäft „Ratzefummel“ (Hauptstraße 85)
sowie in der Postfiliale Neckarhausen (Hauptstraße 424)
erhältlich.
Freuen sie sich mit uns auf einen humorvollen Abend.
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, E-Mail: info@kul-
tur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Homepage der Fotogruppe aktualisiert
Im Dezember 2019 haben wir unsere eigenen Fotos von

der Bezirksfotoschau 2019 (BEFO) online gestellt. 
Mit der Aktualisierung der Homepage geben wir jetzt eine
weitere Möglichkeit zum Rückblick auf die BEFO 2019. In
einem gemeinsamen Beitrag zeigen wir das Ergebnis der
durchgeführten Besucherbewertung. 
Wir präsentieren die 20 am besten bewerteten Fotos aller
ausstellenden Fotoklubs. Lassen sie sich inspirieren.
Es lohnt sich also  mal wieder unter: www.fotogruppe-
edingen-neckarhausen.de vorbeizuschauen.
Interesse an der Fotografie?
Die Fotogruppe Edingen-Neckarhausen trifft sich jeden
zweiten Dienstag im Monat um 18.30 Uhr im Schloss in
Neckarhausen, Obergeschoss; durch den Eingang im
Turmanbau erreichbar. 
Unser nächstes Treffen wird am 11.02.2020 sein. Sie sind
herzlich willkommen.
Kontakt:
Hermann Graß, Telefon: 06203/81603
E-Mail: admin@fotogruppe-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.fotogruppe-edingen-neckarhausen.de

Einladung zur Mitgliederversammlung am 6. Februar
Wir laden nochmals sehr herzlich zu unserer Mitglieder-
versammlung am kommenden Donnerstag, 06.02.2020,
19.00 Uhr, in die „Viktoria“-Gaststätte (Porschestraße) ein.
Tagesordnung: Begrüßung / Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung /
Gedenken der verstorbenen Mitglieder / Bericht über die
Aktivitäten im Jahre 2019 / Bericht des Kassenwarts /
Bericht der Kassenprüfer / Entlastung des Vorstandes /
Geplante Aktivitäten und Investitionen in 2020 / Ehrungen
verdienter Mitglieder / Verschiedenes.
Den Abschluss des offiziellen Teiles der Hauptversamm-
lung wird ein Lichtbildervortrag über „Fürst Pückler-
Muskau und seine Gartenlandschaften“ von Herrn Leist
gebildet.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Kontakt: 
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, 
Telefon: 0621/475879

DRV-Vertreterversammlung verabschiedete Haushalt
2020 
Mit knapp 22,9 Milliarden Euro verabschiedete die DRV-
Vertreterversammlung, das Parlament der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg, in der auf der
Versichertenseite auch der Sozialverband VdK vertreten
ist, den zweitgrößten Haushalt des Bundeslands. Beim
Treffen in Stuttgart wies man darauf hin, dass das Gros
der Einnahmen aus den Beiträgen stamme. Auf der Aus-
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gabenseite bildeten Rentenzahlungen mit rund 18,8 Milli-
arden Euro den größten Posten. Für medizinische und
berufliche Rehabilitation habe die DRV Baden-Württem-
berg über 557 Millionen Euro eingeplant. Der Vorsitzende
der Geschäftsführung, Andreas Schwarz, verwies auf das
engmaschige Beratungsnetz mit Regionalzentren und
Außenstellen, auf kurze Wartezeiten und auf die Möglich-
keit zu intensiven Beratungsgesprächen zu Prävention,
Rehabilitation, Rente und Altersvorsorge. 64.000 Intensiv-
gespräche zur Altersvorsorge waren in den letzten zehn
Jahren geführt worden. Und die Zeitschrift Finanztest hat-
te erst kürzlich die Qualität dieser Beratungen bestätigt.
Ebenso informierte er über die Beratung per Videochat im
ländlichen Raum und über die Möglichkeit des Online-
Reha-Antrags. Weitere Informationen unter: www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de.
Hilfe für den Notfall: Die SOS-Dose des VdK Baden-
Württemberg      
Die Idee der SOS-Dose ist einfach, aber überzeugend und
vielleicht sogar lebensrettend. Im Notfall sollen die wich-
tigsten Daten eines Patienten schnell und zuverlässig
gefunden werden. In fast jeder Wohnung gibt es dafür
einen Platz, den jeder findet: den Kühlschrank. In der
Kühlschranktür wird eine Plastikdose verwahrt, die deut-
lich mit dem Aufdruck SOS-Dose gekennzeichnet ist. Dar-
in befinden sich auf einem kleinen Formular alle wichtigen
Daten eines Patienten. Das kann beispielsweise für einen
Rettungsdienst, der in eine Wohnung kommt, in der ein
Bewohner selbst keine genauen Auskünfte geben kann,
sehr hilfreich sein. Dass sich eine solche SOS-Dose im
Kühlschrank befindet, ist an einem kleinen blauen Aufkle-
ber erkennbar, der sich sowohl an der Wohnungs- als
auch an der Kühlschranktür außen befindet. Rettungsdo-
sen sind mittlerweile schon so etabliert, dass Rettungs-
kräfte bei ihren Einsätzen auf diese Kennzeichnung ach-
ten. Auch Angehörigen, Freunden oder Nachbarn können
die Angaben aus der SOS-Dose helfen. Die Dosen sind
lebensmittelecht und können deshalb bedenkenlos im
Kühlschrank aufbewahrt werden. Die Dosen können bei
unserem 1. Vorsitzenden zu 3,00 Euro das Stück erwor-
ben werden!  Es besteht eine große Nachfrage unserer
Mitglieder nach den Dosen, was uns sehr freut!  Selbst-
verständlich werden auch an Nicht-Mitglieder Dosen
abgegeben.  Wer also auch eine Dose erwerben möchte,
sollte sich beeilen, da die Stückzahl begrenzt ist.
Kontakt: 
VdK, Franz-Josef Weckbach, Telefon 06203/13698, 
E-Mail: fj.weckbach@web.de

Hinterlassenschaften der Gesellschaft gehen uns alle
an!
Seit Jahren gehört es für uns Landwirte schon dazu, auf
den von uns bewirtschafteten Felder vor allem Plastikmüll
aber auch andere Hinterlassenschaften mancher Mitbür-
ger wie z.B. Bauschutt, Kaffeebecher und vieles mehr
während unserer täglichen Arbeit einzusammeln und ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Dass wir täglich durch Taten

und weniger mit Worten Gutes für unsere Umwelt tun, darf
nicht dazu führen, dass es zur Selbstverständlichkeit wird,
auf das Engagement anderer zu vertrauen.
Auch die Mitarbeiter unseres gemeindeeigenen Bauhofes
sind täglich damit beschäftigt, unsere Umwelt sauber zu
halten. 
Seit Jahren nimmt das Ordnungsamt unter den Telefon-
nummern: 06203/808239 oder 06203/808243 auch Hin-
weise zu Verunreinigungen in unserer Umgebung entge-
gen um diese schnellst möglich zu beseitigen.
Bei der NABU-Mitgliederversammlung am Montag letzter
Woche, wurde von den Müllsammelaktionen des NABU
berichtet. 
Wir alle sind uns wohl einig, dass Müll erst gar nicht in
unsere Natur gelangen soll.  
Auf Anregung unseres landwirtschaftlichen Vertreters im
NABU entfachte sich eine rege Diskussion zu der Proble-
matik, dass es offenbar vielen Mitmenschen nicht
bewusst ist, welche Probleme sich durch ein solch locke-
ren Umgang mit Müll jeder Art für unsere Natur ergeben.
Leider kommt es immer öfter vor, dass Hundekot vorbild-
lich in die dafür bereitgestellten Plastikbeutel verstaut,
aber danach nicht ordnungsgemäß entsorgt wird, son-
dern in unserer Natur landet. Diese Plastikbeutel sind
nicht kompostierbar. Viele von uns Landwirten sind auch
Hundehalter mit Leib und Seele, deshalb fällt es uns
besonders schwer dieses Vorgehen zu verstehen. Bitte
entsorgen Sie die Hundekotbeutel ordnungsgemäß.
Wir sind uns sicher, dass kein Mensch bewusst unserer
Natur Schaden zufügen will. Dennoch haben wir alle hier
eine große Aufgabe, sei es in der Aufklärung, in unserem
täglichen Umgang mit Abfällen oder im Aufsammeln und
Entsorgen (hoffentlich bald nicht mehr nötig). 
Besten Dank für Ihr Verständnis. Ihre Landwirte aus Edin-
gen-Neckarhausen
Kontakt:
Georg Koch, Telefon: 06203/85716 / Dennis Koch, Tele-
fon: 06203/9583055 / Jochen Krauß, Telefon:  06203/
1079643

Die heiße Phase für die Tanzgruppen des KV Kum-
metstolle beginnt
Ein Jahr Training, ein Jahr warten - endlich ist es wieder
soweit: die fünfte Jahreszeit ist da. 
Die Kleinsten des Karnevalvereins Kummetstolle aus 
Neckarhausen sind die Konfettis. Dreizehn Kinder im Alter
von 4 bis 7 Jahren präsentieren dieses Jahr einen zucker-
süßen Clownstanz auf die Musik von Cartoons „Witch
Doctor“. Mit viel Spaß erlernen sie spielerisch von April bis
Aschermittwoch jeden Freitag von 15.15 bis 16.15 Uhr
ihren Tanz in der DJK-Halle (Neckarstraße) und werden
von Anisa Metz und Ulrike Nothhof liebevoll trainiert. Sie
haben ungefähr sechs Auftritte, die in der Regel immer zu
kinderfreundlichen Zeiten stattfinden. Sie freuen sich
schon ganz besonders auf ihren wichtigsten und größten
Auftritt an der Familien- und Seniorensitzung (Termin:
02.02.2020, um 14.11 Uhr, in der Eduard-Schläfer-Halle
am Freizeitbad).
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Die nächste Gruppe sind die Funkinies, 23 Mädchen im
Alter von 7 bis 11 Jahren trainieren das ganze Jahr freitags
von 16.30 bis 18.30 Uhr ebenfalls in der DJK-Halle. In die-
sen zwei Stunden lernen sie nicht nur den Tanz für die
kommende Kampagne, sondern üben auch immer mal
wieder Rad, Handstand und Spagat. Mit ihrem Schautanz
„Der etwas andere Schultag“ wachen sie mit „La Le Lu"
auf und mit „Guten Morgen Sonnenschein" ziehen sie das
Schlafhemd aus und tanzen in einer Schuluniform auf
„Alle Kinder lernen lesen", gefolgt von „Einmaldrei" von
Nena. Nach „Feuer, Feuer“ und Sirenen endet der Tanz mit
dem Lied „Hurra, hurra die Schule brennt". Trainiert wird
diese Gruppe von Anni Hartwig, Vanessa Pfeiffer und
Katharina Schäfer. 
In dieser Gruppe tanzt auch das Tanzmariechen Tamina
Maiwald: mit ihren 11 Jahren ist es immer wieder eine gro-
ße Herausforderung, sich alleine auf die Bühne zu „trau-
en“. Die diesjährige Prinzessin Imke I. „vom tanzenden
Narrengestein“ und Lisa Bischoff, nehmen ihr aber
gekonnt das Lampenfieber. Neben vielen, vielen Dehn-
übungen trainieren sie nicht nur den klassischen Marsch-
tanz, sondern üben auch Bodengänge und akrobatische
Tanzelemente. 
Die Funken sind die zweitgrößte Tanzformation und üben
1,5 bis 2 Stunden zweimal die Woche (DJK-Halle und
Eduard-Schläfer-Halle). Trainiert und betreut werden sie
von Melanie Schuster, Kira Heid, Helena Schöfer und
Andrea Ried. In dieser Kampagne tanzen sie einen klassi-
schen Marschtanz und sind supertoll in Form. Die Musik
vom „Süderhof“ und „Huh“ reißt das ganze Publikum von
den Stühlen. Man kann sehen, dass das Jahr über nicht
nur karnevalistische Tanzelemente geübt werden, son-
dern auch Kraft und Kondition Teil des Trainings sind. 
Die Garde wird von Lavinia Pender (Schautanz) und Simo-
ne Heller (Marsch) trainiert. In dieser Tanzgruppe sind 15
Mädchen aktiv, inklusive der Prinzessin Imke, die beim
Schautanz mit von der Partie sein darf. Im Marsch tanzt
die Garde auf das Lied „Can´t hold us“, ein aktueller Pop-
song. Der Schautanz in diesem Jahr heißt „Ausbruch in
die Freiheit“: von Strafgefangenen „entpuppen“ sie sich
zu aufreizenden Girls in schwarzem Leder; auf
zusammengeschnittenen Popsongs (Freedom, Mission
Impossible, Euphoria) präsentieren sie wieder einmal
einen Augenschmaus. Die Trainingszeiten dieser Forma-
tion sind: dienstags 18.30 bis 20.30 Uhr im Kletterraum
der DJK und samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr in der
DJK-Halle. 
Da das „Männerballett“ des KV Kummetstolle seinen Tanz
erst bei den kommenden Prunksitzungen aufführen wird,
kann vorab an dieser Stelle noch nichts verraten werden
(Trainerinnen Alexandra Sattler und Isabell Schüssler).
Homepage: www.kvkummetstolle.com 

Freitag ist Probetag!
Unsere Musiker proben jeden Freitag ab 17.15 Uhr bis
22.00 Uhr im Probenraum in der Graf-von-Oberndorff-

Schule (Altbau, Schulstraße 6). 
Von 17.15 bis 18.45 Uhr probt unser Vororchester „Wind-
spiel“, von 18.15 bis 19.45 Uhr unser Jugendblasorches-
ter „Windstärke 08“ und daran anschließend – ab 20.00
Uhr – probt unser Hauptorchester. 
Sie können jederzeit gerne zum „Reinschnuppern" vor-
beikommen. 
Da geht es gleich los mit den Proben für unser Jahres-
konzert, das schon am 28.03.2020 stattfindet.
Besuchen sie unsere Website
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Die Sängereinheit zeigt sich!

Bild: Sängereinheit

Große Ereignisse werfen bekanntlich ihre Schatten vor-
aus. So macht auch die Sängereinheit mobil und sie
schickt ihre Sängerinnen hinaus, immerhin bis zum Park-
platz von EDEKA-Völkle, um ein bisschen Werbung zu
machen. Werbung für den Verein, Werbung für das
geplante Chorkonzert und vor allem Werbung für neue
Sängerinnen und Sänger (gerne auch als Projektsänger
bis zum Konzert im Mai). Es wäre doch schön beim Chor-
konzert viele Sängerinnen und Sänger auf der Bühne zu
haben, um zu zeigen, dass wir eine aktive Gemeinde sind.
Vereine sind so wichtig für den Zusammenhalt in einer
Gemeinschaft. Außerdem ist Singen so gesund. So kam
kürzlich in „Wer weiß denn sowas“ in der ARD die Infor-
mation: „Singen in einem Chor stärkt nachweislich die
Immunabwehr“!
Chorproben
Die Chorproben finden wieder donnerstags zu den
gewohnten Zeiten im Vereinsheim „Friedrichshof“ (Anna-
Bender-Straße 25) statt. Der Männerchor probt um 18.30
Uhr und der Frauenchor um 19.30 Uhr.
Über neue Sänger/innen - auch Projektsänger/innen –
würden wir uns sehr freuen.
Konzert im Mai
Am 16.05.2020 veranstalten wir ein Konzert und freuen
uns, wenn sich Frauen und Männer jedweden Alters,
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selbstverständlich auch Jugendliche welche Freude am
Singen haben, als Projektsänger/innen an unseren Proben
teilnehmen würden.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Aus der Jahreshauptversammlung: Ehrungen
Für hundertprozentigen Chorprobenbesuch wurden vom
Vorsitzenden Sven Betzold Präsente an nachfolgend
genannte Sänger im Männerchor verteilt: Helmut Bair,
Norbert Bozek, Hubert Hallmann, Rudi Klemm, Bernd
Löchner, Dieter Richter, Herbert Rückold, Bernhard Schlä-
fer, Josef Stein jun., August Stock und Jürgen Wahl.
Im gemischten Chor "Rocks2gether" waren dies Birgit
Bastian, Werner Baureis, Antje Iversen, Martina und Her-
bert Rückold, Thomas Schwarz, Heike Seitz, Josef Stein
und Bernhard Schläfer.
Weiterhin bedankte sich Sven Betzold bei den Sängerin-
nen und Sänger Claudia Klumb, Marion Schatz, Michael
Betzwieser, Dennis Bond, Klaus Bühler, Manfred Eckert,
Hermann Helbig, Roland Kettner, Eduard Kinzig, Rudi
Klemm, Bernd Löchner, Ferdinand Müller, Gerald Rau-
pach, Rudi Klemm und Jürgen Wahl. Alles Aktive, die nicht
in Neckarhausen wohnhaft sind und von außerhalb anrei-
sen.
Berichte und Neuwahlen
Einen umfangreichen Jahresbericht über das 160. Ver-
einsjahr gab der 1. Vorsitzende Sven Betzold, unsere Kas-
siererin Heike Seitz den klar strukturierten wie transparen-
ten Kassenbericht. Den Jahresrückblick zum Kinder- und
Jugendkonzept gab Thomas Schwarz, der im Nachgang
auch über die noch jungen Kooperationen mit den 
Neckarhäuser Kindergärten hinsichtlich der musikali-
schen Früherziehung sprach. Die vom Ehrenvorsitzenden
Norbert Bozek beantragte Entlastung des Vorstands
erfolgte einstimmig durch die sechzig anwesenden Mit-
glieder, auch Kassenprüfer Tobias Hertel gab seine unein-
geschränkte Zustimmung. Eine umfassende Darlegung
der aktuellen Situation der beiden Vereinsimmobilien
nahm einen breiten Raum ein, ebenso die Vorstellung der
neu überarbeiteten Statuen hinsichtlich künftiger Vereins-
ehrungen.
Bei den Neuwahlen des Vereinsvorstandes gab es nach-
folgende Besetzungen: 1. Vorsitzender Sven Betzold, 2.
Vorsitzender Christian Rosenzweig, Hauptkassiererin 
Heike Seitz, Schriftführer Rene Zieher, Geschäftsführer
Chöre Thomas Schwarz und Geschäftsführer Theater
Josef Stein.
Der künftige Beirat setzt sich wie folgt zusammen: Joa-
chim Biehlmaier, Manfred Doberaß, Tobias Hertel, Cerstin
König, Andrea Marsch, Simone Mülbert, Dieter Rosen-
zweig, Herbert Schwarz, Anja Speicher, Jürgen Wahl und
Thomas Zachler. Kassenprüfer sind Herbert Schwarz und
Bernhard Schläfer.
Über die Jahreshauptversammlung des Fördervereins
berichten wir im nächsten AMB.
Chorproben in der nächsten Woche
Die Sängerinnen und Sänger des gemischten Chores

„Rocks2gether" treffen sich wieder am Montag,
10.02.2020, um 19.30 Uhr, zu ihrer Probe.
Die Sänger des Männerchors am kommenden Dienstag,
04.02.2020, um 19.30 Uhr. 
Beide Proben erfolgen im Vereinsheim „Kleintierhof" in der
Neckarstraße.
Einladung zur Rosenmontagsparty am 24. Februar 
Es ergeht hiermit herzliche Einladung zum Besuch unse-
rer "Rosenmontagsparty - Wild, Wild West" in der Eduard-
Schläfer-Halle am Freizeitbad in Neckarhausen am Mon-
tag, 24.02.2020, um 20.11 Uhr.
Eintrittskarten für die Party im vergünstigten Vorverkauf
zum Preis von 7,00 Euro gibt es ab sofort im Hofladen
Jochen Krauß, Hauptstraße 417 und bei der Schuhma-
cherei Werner Hertel, Hauptstraße 428. Wir freuen uns auf
ihren Besuch.
Herzliche Einladung: Närrischer Rentnertreff...
... am 05.02.2020, ab 16.00 Uhr, in der „Viktoria“-Gast-
stätte (Porschestraße) in Neckarhausen.

Gemeinsames Essen im Neuen Jahr
Am morgigen Freitag, 31.01.2020 proben wir wie gewohnt
um 17.00 Uhr in der Alten Schule Edingen (Rathausstraße).
Nach der Chorprobe fahren wir gemeinsam zum Essen ins
Seckenheimer Schloss, wo das Nebenzimmer für uns
reserviert ist. Da bleibt genug Zeit, um auch alle anste-
henden Angelegenheiten „durchzukauen“. Viel Spaß.
Facebook: www.facebook.com/ChorPop21

Probetermin und neue Musikstücke
Derzeit studieren wir neue Songs ein. Einer davon ist der
Klassiker „Green Onions“ (Frühlingszwiebel) von Booker
T. & the M.G.‘s . Auch „What a difference a Day made“ in
der Version von Natalie Cole mit dem tollen Bass-Intro ist
ein richtiger Ohrenschmaus. Die Songs werden ganz ohne
Termindruck „Step by Step“ einstudiert. 
Somit bietet sich allen Musikern - die immer schon gerne
in einer Big Band mitspielen wollten - jetzt die Gelegenheit
uns zu unterstützen. Kommen Sie einfach - völlig unver-
bindlich - zu einem unserer nächsten Probenabende und
schnuppern Orchesterluft. 
Eine Verstärkung bei Schlagzeug, Trompete, Posaune,
und Saxophon wäre sehr willkommen. 
Die nächste Probe findet am Montag, 03.02.2020 statt.
Es wäre schön, wenn wir viele neue Musiker an diesem
Termin begrüßen dürften.
Wir treffen uns immer montags um 19.30 Uhr im Musik-
saal der Pestalozzi-Schule Edingen.
Kontakt:
Rhein-Neckar-Bigband, Alfred Bormann, 
Telefon: 06203/2615
Homepage: www.ABO-Web.de (Musik & More)

Rhein-Neckar-Bigband 
mit Sitz in Edingen-
Neckarhausen 
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Jahreshauptversammlung 2019 am 11. Februar
Termin: Dienstag, 11.02.2020, um 19.00 Uhr, im Gasthof
zum „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Als Rahmenprogramm wird es einen Bildervortrag geben. 
Die Tagesordnungspunkte im Einzelnen: Begrüßung,
Trauerminute zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder,
Geschäftsbericht, Wahlen, Vorstellung des Kassenbe-
richts und der Kassenprüfung, Ehrungen, Ausblick, Ver-
abschiedung und Ausgabe der verlosten Präsente. 
Anträge der Mitglieder an die Mitgliederversammlung
müssen 10 Tage vor dem Versammlungstermin beim Vor-
sitzenden schriftlich vorliegen. 
Unsere Schneide-Kurse am 8. und 29. Februar
Termin: Am Samstag, 08.02.2020, ab 14.00 Uhr, werden
Obstgehölze im Garten von Fam. Rosinger am OEG-
Bahnhof geschnitten.
Termin: Am Samstag, 29.02.2020, ab 14.00 Uhr, wird die
Streuobstwiese an der Mannheimer Straße gepflegt.
An diesem Termin findet gleichzeitig der Vor-Ort-Termin
des Bürgermeisters inkl. Presse bzgl. Übergabe und
Beschriftung der Bäume im Rahmen der Baumpaten-
schaften statt.

Vereinsvorsitzender Kurt Birkhof 80 Jahre alt  
Am morgigen Freitag kann unser 1. Vereinsvorsitzender
Kurt Birkhof seinen 80. Geburtstag feiern. 
Und dies ist für uns wirklich der Anlass hier seine lange
Tätigkeit für unseren Verein zu würdigen und unseren ehr-
lichen Dank hier erstmals öffentlich auszusprechen. 
Nach 3 Jahren als 2. Vorsitzender wurde er als Nachfolger
von Georg Stahl im Jahre 2000 zum 1. Vorsitzenden
gewählt. Seit dieser Zeit führt er unseren Verein sehr aktiv
und erfolgreich. So hat sich seit diesem Zeitpunkt unsere
Mitgliederzahl mehr als verdoppelt. 
Hier sollen nur stichwortartig die zahlreichen Aktivitäten
unseres Vereins unter seiner Regie und Verantwortung
genannt werden: Obst- und Gartenbautag, Vereinsjubi-
läum, jährliche Vereinsausflüge (1-Tagesausflug, 3-Tages-
fahrten), Lehrfahrten, Besichtigungen, jährliche Sommer-
und Winterschneidkurse, Ziersträucherkurse, die alljährli-
che Beteiligung an der SuBiTa etc.). Seit 1997 ist unser
Vorsitzender Mitglied der örtlichen Blumenschmuck-
Bewertungskommission. 
Sehr viele Jahre war er Schriftführer des Bezirks-Obst- und
Gartenbauvereins. Selbstverständlich sollen die ungezähl-
ten Vorstandssitzungen unter seiner Leitung, die immer in
guter Atmosphäre verlaufen, nicht unerwähnt bleiben. 
Abschließend wollen wir aber auch hier ein Ziel von Kurt
Birkhof - natürlich auch der gesamten Vorstandschaft -
darstellen, das realistisch gesehen in heutiger Zeit kaum
zu erreichen ist, nämlich die Verjüngung von Mitglied- und
Vorstandschaft.

Bericht von der Jahreshauptversammlung am 22.
Januar
Andrea Koch eröffnete unsere Jahreshauptversammlung
mit einem Gedicht. Danach folgte die Totenehrung und
der Tätigkeitsbereich von Juli 2018 bis Dezember 2019.
Da es diesmal 1,5 Jahre waren fiel er dieses Jahr etwas
länger aus. Wir hatten fast vergessen, dass wir 2018 den
1. Platz bei der Ortsmeisterschaft der Schützen belegt
hatten. Und auch die etwas andere Weihnachtsfeier bei
der Firma Seitenbacher und danach das wunderschöne
Städtchen Miltenberg wurde uns wieder in Erinnerung
gerufen. Oh, wir waren ja auch Schweinchen-Werfen mit
dem Boule-Club. Und fuhren nach Ruppertsberg in den
Kräutergarten und danach hatten wir eine Weinprobe. Wir
hatten auch eine Senfverkostung mit dem leckeren Käse.
Und die Weihnachtsfeier 2019, wo die schönen Landfrau-
en-Kalender übergeben wurden. 
Es folgte der Kassenbericht von Andrea Wenske-Bauer
und die Entlastung der Kasse. Neue Kassenprüferin ist
Silke Koch. Dann verkündete Andrea Koch noch, was wir
dieses Jahr mit unseren Spenden machen: wir überneh-
men eine Blühpatenschaft und werden 900 Quadratmeter
für zwei Jahre mit insektenfreundlichen Pflanzen begrü-
nen. Nun kamen die Ehrungen, was dieses Jahr wirklich
etwas Besonderes war: Fünf Landfrauen wurden für 55
Jahre Mitgliedschaft geehrt: Gertrud Koch, Margarete
Schneider, Renate Lutz, Marlene Ding und Elisabeth
Koch. 

Bild: Stephan Kraus-Vierling (Rhein-Neckar-Zeitung)

Ehrung für jeweils 55jährige Mitgliedschaft: Die beiden

Geehrten (mit Urkunde) sind Gertrud Koch (links) und Mar-

garetha Schneider (rechts). Ganz rechts steht 1. Vorsitzen-

de Andrea Koch, ganz links Schriftführerin Steffie Würsch,

neben ihr die 2. Vorsitzende Sigrid Butz.

Unter „Sonstiges" wurde von Andrea Koch, als Danke-
schön für das Vorstandsteam, LandFrauen-Taschen über-
geben. Und auch Sie wurde als erste Vorsitzende von
Ihrem Team mit einem Blumensträußchen überrascht.
Steffi Würsch gab noch einen kleinen Ausblick auf die
nächsten drei Monate in unserem Programm. Für den
nächsten Termin, die Lesung „Innenkabine mit Balkon",
meldeten sich spontan 33 Landfrauen an, das hat uns
sehr gefreut. Nach diesem offiziellen Teil hatten wir noch
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Michael Christoph vom Polizeipräsidium Mannheim als
Referent mit dem Thema „Sicherheit für ältere Men-
schen". Er warnte besonders vor Personen, die sich als
Polizist ausgeben und sich so Zutritt zur Wohnung ver-
schaffen. Seine Warnung war: Nie fremde Personen in die
Wohnung lassen, keine persönlichen Informationen her-
ausgeben, bei verdächtigen Anrufen auflegen und das der
Polizei melden. Auch der „Enkeltrick", den es seit 1972
gibt, wird heute noch oft versucht. Wir bedanken uns
herzlich bei Herr Christoph für das Infomaterial über die-
ses Thema und über diesen aufschlussreichen Vortrag.
Lesung „Innenkabine mit Balkon" am Mittwoch 12.
Februar
In der Gemeindebücherei in der Rathausstraße 12 wird
Gabriele Simon von der Edinger Buchhandlung „Bücher-
wurm“ lustige Geschichten aus der Welt der Kreuzfahrten
für uns lesen. Es wird auch ein spezieller Kreuzfahrt-
cocktail serviert und wir sorgen für zusätzliches „Traum-
schiff-Feeling“. Bitte rechtzeitig ddafür anmelden, damit
wir planen können. Auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen.
Informationen zu unseren Terminen findet Ihr auch auf
unserer Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Erster Stammtisch im neuen Jahr
Nachdem wir mit unserer traditionellen Winterfeier in das
neue Jahr gestartet sind, treffen wir uns am kommenden
Donnerstag, 06.02.2020 zu unserem ersten Stammtisch in
2020.
Unser Stammtisch findet ab 20.00 Uhr im Ristorante „Da
Domenico“ neben der TVN-Turnhalle (Porschestraße) in
Neckarhausen statt. 
Alle Interessierte Bürger mit und ohne Schlepper sind
hierzu herzlich willkommen.

Mitgliederversammlung
Die erste Mitgliederversammlung in 2020 findet am mor-
gigen Freitag, 31.01.2020, um 19.30 Uhr, in unserem Ver-
einsheim in der Rudolf-Diesel-Straße statt.
Kontakt:
Rolf Feuerstein, Telefon: 06203/794674

Angelkarten 2020
Am Mittwoch, 12.02.2020, in der Zeit von 18.30 bis.20.00
Uhr, können im Anglerheim Edingen (Hauptstraße 2) noch-
mals die Angelkarten für das Jahr 2020 erworben werden.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Anglerverein Edingen lädt seine Mitglieder zur Jahres-

hauptversammlung am Samstag, 15.02.2020, um 19.30
Uhr, ins Anglerheim (Hauptstraße 2) ein. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Verle-
sung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2019,
4. Bericht des 1. Vorsitzenden, 5. Bericht des Kassierers,
6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Entlastung des Kassierers,
8. Bericht der Sportwarte, 9. Bericht der Jugendwarte, 10.
Bericht des IG Vertreters, 11. Entlastung der Vorstand-
schaft, 12. Nachwahl zur Vorstandschaft „Neue Medien
Beauftragter", 13. Wahl eines Kassenprüfers, 14. Ver-
schiedenes.
Anträge müssen in schriftlicher Form bis zum 01.02.2020
beim 1. Vorsitzenden Uli Ding, Anna-Bender-Straße 16,
68535 Edingen-Neckarhausen, eingegangen sein. 
Termine:
Neben unseren bekannten Angelsportveranstaltungen
laden wir auch in diesem Jahr wieder zum leckeren 
Backfischessen zu besonderen Anlässen ein. Hier schon
jetzt die Termine zum Vormerken: 10.04.2020, 10.30 bis
15.30 Uhr: Fischessen am Karfreitag / 21.06.2020, 10.30
bis 16.00 Uhr: Aktionstag „Lebendiger Neckar“ / 15.08. &
16.08.2020, 10.30 bis 21.30 Uhr: Edinger Backfischfest /
01.11.2020, 10.30 bis 15.00 Uhr: Fischessen an Allerheili-
gen. 
Wir sind Online!
Der Anglerverein Edingen ist auch in den Sozialen Medien
auf „Facebook“ für Sie da. Wir informieren aktuell über
unser Vereinsleben und den Angelsport… auch ohne
Registrierung bzw. Anmeldung. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Reha-Sport
Am Freitag, 31.01.2020 steht die Eduard-Schläfer-Halle
für den Übungsbetrieb nicht zur Verfügung. Die Hallen-
gymnastik wird in die DJK-Halle (Neckarstraße), verlegt.
Beginn ist um 19.00 Uhr.
Am Montag, 03.02.2020 ist wieder unser gemeinsames
Schwimmen mit Wassergymnastik im Freizeitbad; Allge-
meiner Beginn ist um 19.00 Uhr. Die Reha-Gruppe 1
beginnt um 19.00 Uhr und die Reha-Gruppe 2 beginnt um
19.45 Uhr.
Am Freitag, 07.02.2020 steht die Eduard-Schläfer-Halle
für den Übungsbetrieb ebenfalls nicht zur Verfügung. Die
Hallengymnastik wird verlegt in die DJK-Halle (Neckar-
straße); Beginn ist um 19.00 Uhr.

Einladung zur Mitgliederversammlung!
Wir laden hiermit alle Vereinsangehörigen zur Mitglieder-
versammlung am Mittwoch, 12.02.2020, in die Gaststätte
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25), ein. Die Ver-
sammlung beginnt um 19.00 Uhr. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Tages-

Schlepperfreunde Edingen-Neckarhausen
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ordnung, 2. Geschäftsbericht, 3. Ehrung für langjährige
Mitgliedschaft, 4. Danksagungen, 5. Kassenbericht, 6.
Bericht der Revisoren, 7. Berichte des Sportwarts und
sonstige Berichte, 8. Anträge: a) Antrag auf Neufassung
der Satzung (die Satzungsentwürfe wurden allen Mitglie-
dern per E-Mail oder per Post zugestellt); b) Anträge durch
die Mitglieder, 9. Entlastung der Vorstandschaft, 10. Sat-
zungsgemäße Neuwahlen, 11. Wahl der Kassenprüfer, 12.
Vorschau auf 2020 und 13. Verschiedenes.
Anträge zur Mitgliederversammlung sind rechtzeitig –
spätestens eine Woche vor der Sitzung – bei der Vor-
standschaft einzureichen. Die Anträge werden dann unter
Punkt 8b der Tagesordnung behandelt. 
Förderkreis lädt zur Hauptversammlung ein!
Im Anschluss an die Hauptversammlung des Ersten Ten-
nisclubs Edingen-Neckarhausen findet die Hauptver-
sammlung des „Förderkreis Tennisclub Grün-Weiß 1974
Edingen e.V.“ statt. 
Alle Mitglieder des Förderkreises sind hierzu eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Tages-
ordnung, 2. Bericht des 1. Vorsitzenden, 3. Bericht des
Kassenwartes, 4. Bericht der Kassenprüfer, 5. Entlastung
der Vorstandschaft, 6. Wahl des Vorstands, 7. Wahl von
zwei Kassenprüfern, 8. Genehmigung des Voranschlags,
9. Festsetzung von Beiträgen und Umlagen, 10. Anpas-
sung des Namens des Förderkreises an den neuen
Namen des Hauptvereins; Vorschlag des neuen Namens:
„Förderkreis Erster Tennisclub Edingen-Neckarhausen“.
Die Namensänderung wird Gegenstand einer Satzungs-
änderung sein, 11. Beschlussfassung über Anträge.
Kontakt: 
Erster Tennisclub Edingen-Neckarhausen, Mannheimer
Straße 50, 68535 Edingen-Neckarhausen, E-Mail:
info@etc-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.etc-edingen-neckarhausen.de

Winterfeier der DJK Sportjugend
Am 15.02.2020 wollen wir mit euch unter dem Motto „#
Sein Bestes geben“ die Trampolinhalle „Jump 4 all“ in
Ladenburg besuchen. Hier können wir uns richtig austo-
ben und Spaß miteinander haben. Anschließend werden
wir beim „Winzli“ ein leckeres Mittagessen bekommen.
Wir freuen uns schon auf einen schönen Tag mit euch und
auf eure Anmeldung bis zum 12.02.2020 bei Miriam 
Jörder, E-Mail: miriam.joerder@djk-neckarhausen.de,
Telefon: 06222/3902918 oder Andreas Müller, E-Mail:
a.mueller@djk-neckarhausen.de, Telefon: 06203/14888.
Dauer: 10.00 bis 14.30 Uhr; Kosten: 2,50 Euro für Sprung-
socken, sofern nicht vorhanden.
Schlachtfest
Am Sonntag, 19.01.2020, im Anschluss an den Gemein-
degottesdienst mit Pfarrer Miles, richtete der DJK Förder-
verein das diesjährige DJK-Schlachtfest aus. Das Fest
war erneut ein voller Erfolg, trotz gesteigert Menge war um
13.30 Uhr fast alles ausverkauft. Auch das leckere
Kuchenbuffet der „Fröhlichen Zwölf“ fand guten Absatz. 
Wir danken allen Besuchern und freuen uns schon aufs
nächste Jahr. Ein großes Dankeschön geht natürlich ins-

besondere an alle Helfer und das Schlachtteam für ihr
Engagement und die tolle Arbeit!

Neuer Klubhaus-Wirt gefunden
Zwischen den Jahren ist es gelungen, die Nachfolge für
unsere scheidende Wirtin Heidemarie Daub zu regeln. 
Nach kleiner Renovierung wird voraussichtlich ab dem
01.05.2020 Michael Kuss mit seiner Familie die Leitung
des Klubhauses übernehmen. Michael Kuss bewirtschaf-
tet aktuell noch die Gaststätte des Kleintierzuchtvereins
Hockenheim. Dort werden nicht nur gutbürgerliche deut-
sche Küche angeboten, seine Frau, eine waschechte 
Brasilianerin, sorgt auch dafür, dass der Zuckerhut seinen
Eingang in Neckarhausen findet. 
Sowie genauere Informationen abzusehen sind, wird die
Vorstandschaft weiter informieren. 
Heidemarie Daub wird Ihnen noch in gewohnter Manier
bis Mitte März zur Verfügung stehen.
Überraschungsbuffet mit Tombola
Am vergangenen Samstag lud unsere Klubhaus-Wirtin
Heidemarie Daub zum großen Überraschungsbuffet mit
anschließender Tombola ein. Der Abend im vollbesetzten
Klubhaus war ein voller Erfolg. Neben einem reichhaltigen
Buffet gab es eine überraschende Getränkeauswahl. Auch
die Tombola zum Abschluss war ein Erfolg. Die Anwesen-
den verbrachten eine gute Zeit in schöner Atmosphäre.
Safe the Date 
Am Samstag, 29.02.2020 lädt unsere Wirtin zum großen
„Abschiedsbuffet“ ein. Reservieren Sie sich den Termin im
Kalender.
1. Mannschaft: Testspiel FC Viktoria – SpVgg 07 Mann-
heim 3:4 (1:0)
Unsere 1. Mannschaft spielte mit 21 Akteuren am vergan-
gen Sonntag ihr erstes Testspiel im neuen Jahr. Es wurde
viel gewechselt und einiges ausprobiert. Die Tore für die
Viktorianer schossen Duttenhöfer und Langknecht.
Termine Testspiele unserer beiden Mannschaften
1. Mannschaft: Sonntag, 02.02.2020, 14.30 Uhr: FCV I –
Germania Friedrichsfeld II / Sonntag, 09.02.2020, 14.00
Uhr: FCV I – DJK RW Handschuhsheim / Sonntag,
15.02.2020, 14.30 Uhr: FCV I – FV Graben / Samstag,
22.02.2020, 11.00 Uhr: VfL Hockenheim – FCV I.
2. Mannschaft: Sonntag, 02.02.2020, 12.00 Uhr: FCV II –
SV Altlußheim / Sonntag, 09.02.2020, 11.00 Uhr: FCV II –
BW Mannheim PM / Samstag, 15.02.2020, 12.00 Uhr:
FCV II – FV Graben II / Samstag, 22.02.2020, 13.00 Uhr:
FCV II – DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen PM
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Vorschau: Landesturnfest 2020 in Ludwigsburg
Das nächste Landesturnfest findet von 21.05. bis

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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24.05.2020 in Ludwigsburg statt. 
Wettkämpfe, Mitmachangebote und andere Veranstaltun-
gen finden sich im Internet unter: www.landesturnfest.org. 
Wer an einem Wettkampf/Mitmachangebot teilnehmen
möchte, meldet sich bis 31.01.2020 beim TVE per E-Mai:
info@turnverein-edingen.de an oder wendet sich direkt an
die TVE-Geschäftsstelle. 
Lastschrifteinzug von Kursgebühren und Mitglieds-
beiträge

Zum 03.02.2020 werden per SEPA-Lastschrifteinzug
Kursgebühren für die Gesundheitskurse „Wirbelsäulen-
gymnastik“ und „Osteoporose" (2. Halbjahr 2019) einge-
zogen.
Die Gläubiger- Identifikationsnummer des Turnverein
1890 Edingen e.V., Hauptstraße 4, 68535 Edingen-Nek-
karhausen lautet: DE20ZZZ00000125903. 
Als Mandatsreferenz dienen der Kursname und der Kurs-
zeitraum sowie die Mitgliedsnummer. 
Abteilung Prellball: Badische Meisterschaft und Vize-

Meisterschaft 

Bild: TVE

Am 25.01.2020 fuhren die TVE-Frauen 30 und die TVE-
Männer 40 zur Badischen Prellball- Meisterschaft nach
Schuttern bei Offenburg. Nach spannenden und erfolgrei-
chen Spielen brachten die Frauen 30 einen Badischen
Meistertitel mit nach Edingen. Die Männer 40 wurden
Badischer Vize-Meister. Beide Mannschaften haben sich
für die Süddeutsche Senioren Prellball-Meisterschaft in
München qualifiziert.
Abteilung Handball: Schwarzes Wochenende für die

„Haie“-Teams!

Mit 22:26 unterlagen unsere Landesliga-Damen dem noch
ungeschlagenen Tabellenführer TSV Malsch mit 22:26.
Unser junges Damen-Team zeigte eine gute Leistung
gegen die spielstarken Malscherinnen. 
Die 2. Damen-Mannschaft unterlag dem TSV Hand-
schuhsheim mit 11:22.
Im Nachbarschaftsderby gegen den TV Friedrichsfeld II
unterlag das Männer-Team deutlich mit 30:21. Mit jetzt
vier Punkten Abstand auf das Führungsduo aus Brühl und
Plankstadt haben sich die Aufstiegsambitionen etwas
abgekühlt. Im Sonntagsspiel beim SKV Sandhofen sollte
das Team von Trainer Andre Geisweid doppelt punkten. 
Spielkalender 1. und 2. Februar: Haie-Teams müssen

auswärts ran!

Samstag, 01.02.2020, 13.15 Uhr: mD SG Nußloch – SG
EF; 14.15 Uhr: mC SG Pforzheim/Eutingen – SG EF; 17.00

Uhr: Kreisliga-Frauen TV Brühl III – TVE II / Sonntag,
02.02.2020, 10.00 Uhr: Super-Mini-Turnier in Edingen;
12.00 Uhr; mB SG Bammental/Neckargmünd – SG EF;
12.45 Uhr: wD HSG Bergstraße – SG EF; 13.00 Uhr: mD
HSG Mannheim II – SG EF II; 13.30 Uhr: mA SG EF – TSV
Handschuhsheim (MA-F); 13.45 Uhr: wC SG Walldorf
Astoria – SG EF; 15.15 Uhr: mC SG EF II – KuSG Leimen
II (MA-F); 15.30 Uhr: Landesliga-Frauen SG
Bammetal/Mückenloch – TVE I; 16.00 Uhr, Kreisklasse-
Männer SKV Sandhofen II – TVE II; 18.00 Uhr: Kreisliga-
Männer SKV Sandhofen – TVE I. 
Alles zum Thema „Edinger Haie“ findet man auf der Hand-
ball-Homepage: www.handball.turnverein-edingen.de mit
Verlinkung zur Haie-Facebook-Seite.
Kontakt:

TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:
06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de / Öffnungszeiten: montags 19.15 bis 20.30
Uhr & dienstags 11.30 bis 13.00 Uhr.
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Ein neuer Kurs „Be Fit – Mach mit!“ startet am 30,

Januar

Am 30.01.2020 startet ein weiterer „Kurs Be fit – Mach!“
mit. Trainiert wird jeweils donnerstags von 20.00 bis 21.00
Uhr in der TVN-Halle (Porschestraße 15). 
Der Kurs richtet sich an Frauen und Männer, die ihre all-
gemeine Fitness erhöhen und durch gezieltes Muskeltrai-
ning den Rücken stärken wollen. Geleitet wird der Kurs
von Irina Kotova-Klumb, einer diplomierten Tanzlehrerin
mit Ausbildung im medizinischen Reha-Sport. Er umfasst
10 Einheiten. Die Kosten betragen für TVN-Mitglieder
20,00 Euro und für Nichtmitglieder 40,00 Euro. Mitzubrin-
gen sind bequeme Sportkleidung, Hallenschuhe und ein
Handtuch für Übungen auf der Matte. 
Neuzugänge sind herzlich willkommen. Wer mitmachen
möchte, kann einfach vorbeikommen oder sich bei Fragen
an Elisabeth Noglik, Telefon: 06203/180911, E-Mail: 
turnen@tv-neckarhausen.de, wenden.  
Homepage: www.tv-Neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.
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Heinz Bühler
* 1.9.1926    † 15.1.2020

Dank

an alle, die sich mit uns verbunden fühlen,
ihre Anteilnahme in so vielfältiger Art zum
Ausdruck brachten und ihn auf seinem 
letzten Weg begleiteten.
Dank auch für die zahlreichen Geldspenden,
gedacht für den Grabschmuck.

Im Namen aller Angehörigen
Karlheinz Bühler

Danksagung 

Magdalena Koch
* 15.11.1932      † 08.01.2020

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für
die große Anteilnahme und die vielen Zeichen der 
Verbundenheit.

Im Namen aller Angehörigen
Inge, Michele und Andreas

Manfred Fiedler
† 9. Januar 2020

Herzlichen Dank

Sagen wir allen, die uns ihr Mitgefühl auf vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht und unseren lieben 
Verstorbenen auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt seinen Schulkameraden
für ihre Wertschätzung und Herrn Pfarrer Kreissig für
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Ingeburg Fiedler
und Familie

Edingen im Januar 2020 

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de
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Kiosk C. Schlipf
Bahnhofstraße 42 · 68535 Edingen

Telefon 06203/85884

Neue Öffnungszeiten ab dem 01.02.2020
Montag - Freitag: 5.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Samstag 6.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Haupstraße 145
68535 Edingen-
Neckarhausen
Tel: 06203/81179

• Jetzt NEU: Mittagstisch •

Dienstag bis Freitag von 11.30 bis 14.00 Uhr
Bis zu 3 Gerichte zur Auswahl.

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag 02.02.

Frühstücksbuffet
– Bitte um vorzeitige Anmeldung –

Mittagstisch

Rinderbraten
mit Nudeln und Salat

Mein herzlichsten Dank an alle, die an meinem

75. Geburtstag
an mich gedacht haben.

Die Glückwünsche, Geschenke, 
Karten, Besuche und Anrufe 

haben mich sehr gefreut! 
Sie haben mir gezeigt, 

dass ich in Edingen-Neckarhausen 
meine Heimat gefunden habe.

Danke!

Irene Daners

Alleinerziehende Mutter mit 2 Kindern sucht 2-3 ZW in
Edingen, da die Kleine hier den KiGa besucht. Gerne auch
als Mehrgenerationenhaus.

Telefon 0151-67834483 von 7.00 bis 21.00 Uhr

www.kg-muecke.de
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Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen

E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

Bäckerei - Konditorei
Stahl GmbH

Hauptstr. 72 · 68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203/9569913

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 5.00 - 18.30 Uhr · Samstag 5.00 - 13.00 Uhr

Faschingszeit in der Bäckerei Stahl
Nehme 5 Berliner und Zahle 4
mit Himbeer-Johannisbeer-Marmelade
Berliner-Brezeln, Apfelballen ...

Neu im Brotsortiment!!!
Kürbiskernbrot
aus Urgetreide 750 g zum Kennenlernpreis
im Angebot vom 30.01. bis 06.02.2020

2,95 €


